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Die Kriegslage.
Der Sam *tag -Xage #&tttd )l.

Wb Üimtlirt). »ratze , Hauptquartier . 10 Vlii,u | t.
westlicher krir « » fcha « plah

f, «frr »« i tippe » ranprln , Ruprecht,
ilcac lall,, eit de, jeinbe * ,milchen Pier und Ancre . Anvie-

■»teilen bielet Fronl lühele »er Sein » Boestötze und letlanpiite,
. „ot unleren Cinien nu» im Raftlampl ebgerolejen wurden.

(Snalaiibet und Fenn,o | en ietzlen gcllern unl » Ciniatz llarler
kiewen ihre An,rille aus der «ernten Schlachilrenl , milchen Ancre
.» >|Ur( fort , veiderleit » der Somme nnd mlttttn, « 6er Straft»
MKnutouil—WUno —Btelonneut warten wir den Sein » durch
iaentiofte zurück: er erlitt hi» Ichwere Betlufle . 3n »er Mitte d»
tUKKiilitonlgewann der Felnd über R »ti» e» und »)an,e | t Baden,
»ete Geaenan,rille brachten ihn iveftsich n»n Clhon» >md ülMch
, Cm'e Hollere *- KroiUec « tum Sielten , wahrend der Rocht
chmrttwir die an der « otr und am Born -Bad ) kamplenden Irup-
„ „ rückwärtige Cinien östlich non Montdidi » zurück. Sndckltiich
>nManididi » |chln,en wir einen starten leilangrill d» Fron-

Neher' derSSchlachste ^ rrn |cho|| en wir 42 leinNidte Flumen,e
, irulnanl Cöwenhardt » ran , leinen S2. und 44.. Leutnant
hei ieinen 46.. 47 . und 4».. haupttnann Berthold leinen 4t . UN»
’ Leutnant Freiherr non Richtholen leinen 46. und 47.. Ceutnant
M leinen 40. und 41., Centrinnt Bolle lernen 29., Ceutnant
tttnede leinen 26.. 27. und 2«., Ceutnant Reumann leinen 20.

heereogruppe Deustcher Kronprinz
liilioeili , auflebentn Feu » larnp| zwilchen Klone und Beule.

Der Erste weneralquartlerrneiite «: Cudono . rll-

ntnta Berlin,  lti . August 'Auch den zweiten Ta « Bec-
.hrn 'ilnariiie zwilchen Sittcre und Avre leiteten die « natand»
» .Iranzolen mit «rohen lankangristen ein . Allein die statt,er-

.-'» wad» . durch die istortoge , eichwacht , entwickelten nicht nteizr
!.. £ tof«trait . st.nt Slbroebrfeuer der deutichen Batterien , deren

-blatte in tchrvarzen tfoiitaittcn ein «, tim die Panzerliere hach
.een. wurde ihr « Nstrist unstcher . zahlreiche Panzerwagen w -.tr

„etraiien und brannten mit hoher , weithin leuchtender - tickt
-Iir au « Andere kehrten um . Die stnianterte lolflte nicht

, , ,dr Anarill blieb liegen Crst am Nackimitta « vermachtet,
,. Knaliittbet unter lkinla, , friittier Truppen einen neuen ilttflt .ft

..„ reiben . Aul der gauzen Strecke non Mortoncourt bl» an die
te brachen lieigegtiederte Sturmn .e' le, vor , denen starke statu

ien voraniuhren und über deren Rupien ttarke iZliegerge
--.' .'.der beranbrausten . dir durch einen <wgel von Maschtnenge

-r' i' uer die deutschen leisten zu ci-schüt'.ern versuchten Tat  fl
f:.' Ausweichen und Wiedervorstärmen der deutschen ^ manterte

- i\ ”! !>tainps hin und herwvflen und brachte schlrestlich beider^
- -Os Lomme und der grossen 'hömerstralle die Engländer und
- - .oien [xo\\ starken ^ rästeeiniazze » keinen Schritt voiwans
:cr südlich gewannen die enfllrsch sranzosischen Ängrit ' e in der

. - :e volleres - Arvitters in dem sür die Verteidigung uoerautz
r utsugen Gelände Boden , so dall ii ' solgede ' ien auch das ^ amp,
- biideiieits der Somme lreiwillig aulgegeben wurde , was die
rui-en Angriffe der Engländer nicht harren erreichen können , oo
: i die Deutschen znruckgehen . desto flünstiger wird lur sie das
' 7- ? zur Verteidigung . da sre dannt in die riickwartigen < >men

.:en französischen VerteidignnflssnllewH komnieu . nwhrend der

. ti r gezwungen ist. über die kahle , dectungslose Vucnt  an zu

Montag, den 12. August 1918.
An d« Sck,lack>l| r»n, hal »" F «>ud leine An,rli |e di» \m  Olle

auegebeitnt . Zwilchen Ancre nnd Somme bra<hen | ie ook nnieren
Cinien znlummen . Dicht Indttchdee Samme blieb die leindliche 3 -

postscheckkonl»
uri (Rain» Re. , 0m

! aiiäriVfe de» <£eäner » bei Xalnecourl nnd «e«en Cihan» Itheiterlen
I in unierem Feuer und im « eaenitoft . Die Na"p" rai ^ r «eNr «en

Angriffe war qegcn unsere Iran » zwischen Lslwn» ^ md^ d<r ^ lnre
tritt

Angrme war gegcn un^ rr jnmi
qerltMct. OestUchnon Rotiere » und detderieil» der Sleotze Arnien,
und Roge |chiu«.'N wir die rneh. luch miedeeha'len «emdstchen An-
«rille Nb. 3n bem beroe«ll* en Kamp! «egen teindltche Uebermack),
und »epLN den Malieneiniat , oan stanzcrwagen kam auck, hier
wiederum die unerichntterliche A»«rili »krali 'A »' » 3n | an, » ie voll
tut töeltunq . viel lackt brach der Ansturm bc» Feinde » ichon im
Feuer unlerer Artillerie znlamme ». st»r einem Vtvtiton»abick>ttiii
lleaen allein mehr al » 40 zerstdrle pan,erwägen . Zwtlckten Aore
uni vste lehle der Feind nach beltiqer Aellllerlenorderellnn « zu
starken An,rillen «egen unlcre allen Sicllnngen nan Manldidier
dl» « nlheuil un. <kr nerrnachle nnlere gestern «ernelhelen neuen
starnpstinlen dstttchnan Manldidier nichl zu erreichen. Unlere Rath-
bulen ernpstngen den Feind In unleren allen Gleitungen rnil starkem
lener und wichen darnul »ämplend ult- ' >-t. e .nt- k-ai,»liiere—

lainniller»—Rlcanedourg —Mnreft nu». , . „
Sehr rege Fliegertatiqkeit über den Sckilackttielbe.^ Mtr lcktoiten

ltihna Berlin.  IO . August Die lkreigniiie zwiitben Ater
- Anre mackiien lickt zu einer «rasten Operation au », linier st tu

tt ' tler itlelerven veriuckn die stntente hie stntichethttn « herbei,t
»eit Daran ! beult » nicht mir ber immer erneute ruckitcht»lote
-int-, friltbcr Truppen NN der uriprungitchen Bainpitront . bte itch
-t » Uber dir Aore nach Süden verbreiterte , iondern auch oie

•!i« aiiflebenbe fflefertttätatmleit von der Vller bi» , «r -'Incre hm
t ba» Aulstatnmen der Arttilertetoligkeit zwticktenOiie und At»ne

leutichen deioigen auch an der Ancre und der Anre die niettV
i->- b„. lid, ,milchen Marne und Be - tr austerordentitch bewabrt --

mdemmlie . die lickt nur unter Opiern halten to.iien . wurden
l.!,e,„ a geraunt . Dadurch wird der « e,ner gezwungen , immer

b,-1 otacit da » SIrlilltrieteuer iotnie «egen den (itleitbitte ! det
wirkt im (Urlaube perltet *,et, Maichtnengewehre «niurennen . c»
■!bo auch Manldidier vor dem drohendeu mniaiienden Angrnt
I -U<i,ia aiilflcgrbrn Nördlich und östlich der - tad ! brachen die

ertichtto oorstürntenden iranzoistchen Sturmweiien tu dem
.- ch-o Maichtnengewehrieuer zuinmtnen stet» ,etg! lim d-r !»
--(tr Porteit der operativen Freiheit , weiche die denlickte Ooeri!
uesleiinng durch dr » «rostet , («elattdegetmtttt der strubtaht!

--.„ iwe errang . Ohne zu einem starren Keltbnlteit destitntnte
. tt-depttnkie gezwungen zu lern , uermaq iie den Kamp ! in ein

uor zu verlegen , da » den eigenen Adlichten «itnstt « ericheiut
' den steind in einem ihm ungünstigen »leiuude zu nerlnstrelihen

ipien verleite !, mithin da » van der deutichen Obersten iv-.-rr»
! ,i von Vit,tan « an erstrebte e'.tel der .-(crmnrbnn , der sttnd
- Strestkriiiie hei grasttmvgtichiter Schonung der eigenen Truz

- der Berwtrklichun « naher dringt.
-,'lu » dem e n g 11 i ch r t, 'Bert  dl t vom t >i Auault narb

- -a Die zahl der lett dem X « ugnit etngebrachtett nl
en uheriri -reitei 21000

Ru» dam Astprr.-ung. Iagr »d»clchi»am stlrldxn lag «!
vi \\\ i f „ , in August Amtlich wird nerinutbarti st

i.-- -iiit-i .it> -Au dr - i.ri -etiait -Idt.' H Otebtrq .-iram laut gejtern
arustetru stitiantertekampiett Oauopr und

-a.- .! i-aeu den iritb -sten Mpig .-nftiiNdeti d-e Vnwntktrnpp
t> einem gewaltigen ,ste>u'richl ' g nt dichten Weil -n zum Al
-- ib.-i Die ieindtichen Sturmlbibittt . n wurden überall unter

i -Arrtusten  neu -arien . Wo i- - ihren ueritbergeheiid g-
.-. ,- imleren Cinien st,ist zu lafled . ttiebet , wir iie int f-' .-v

i, -um..! (tbettln tchetierien alle Ber !"che de» »reittde », sich
i-eqrbiri auezttbrelten . an dem tapiereu -Widerstand -Miere

An den anderen strömte .len Artillerie und Pariratiil
,' l.mUM Vllbanieit Meine beim .deren üreiflttiiie

Der Sonnlag-Tagrabrridif.
Wb Amtlich »ratze » hauplguariier . l i August

wellllther si rte >, » | ckin» pIatz.
cteere« trtwne llrani -rinz 1' ut-rrchi.

-z-ttüchen klier »n» « nrre lictz hie erhöh! - Ge !' chi»laltg -eil
ina- titu-r nach, am -M-rt-d lehie iie vieliach wieder aui . Siarkere
Oariibtzede, Feinde » deideeleil -, »er Ch» wurden abqetvielen.

Feuer ' und wichen "daraul kumplen» über die Cmie Caboiiiere-
hainniller »—Rirauedt “ "

wiederum ^̂ EsêndÄ ^ U'gzeuge und ^ nen ^ esselböuon ad. tettt-
nank kroll errang seinen Leutnant veilsen » seinen 24. und 2S.,
Ceutnant Caumonn (einen 21., 22. und 24., Cculnanl Aulluhrlh
leinen 2t . Cuftlie«.

heereogruppe Deustcher Kronprinz.
An der Be »le wurden Kn,rille de» Feinde » ,milchen Fisrne»

und Louriandon adgewlelen . 3n der Champagne welllich »er
Sleatze Samme pn — Sanaln lellkämple . In denen wir » elnnqene

mnchten. ^ er Ceste » eneealguarlieemeisteri Cudendaell.
Au » dem öflm .-ung . lage »betid )l vom glei * en läge:
Wb Wien,  11 . August . Amtlich wird oerlanlbarti sttal

strieg »ichaupion / « ul der stochiiochr der Sieden Memetnden wie-
dergoiten die (knlentetrupoen gestern iruh ihre rhiogorltgen An-
grtiie Do- Mompiield dehule sich von Conove bi» tu den Aautn
de» (! ol dei Aoiio au » Der stelnd wurde noch erbittertem Bingen
überoU zlirückgeworien und erlitt sehr schwere Verluste . ^2  wur
den Engländer . Franzosen und ^ '.aiiener geiangen - onst weder
an der ltalienischen ^ ront noch in Albanien Ereignisse von Ve
lang.

VbenMnitM de, «Brofton fmunlqnatfl « » .
Wba Berlin.  11 . « uauit . «dend» An der Schluchsteonl

zwilchen Anree und Oiie lind Heilige Angrstle de» Feinde » ge-
Icheileel.

Line BcntegungsfdjlotM größten Slil » .
Wb Berlin,  11 . August Am Dritten Inge ihrer Otfenfine

lind die stranzoien , t-nr irontoien Angriii nul dir- deutiche stroni
zwilchen Montdidier und der Mast geichritien . Da e» lick, auch Itter
um kein leite » Stellung »thstem . iondern nur um eine »oriouirge Her
teidiaungsanlage handelt , find die deutschen .̂ altplkra ' te in ein
orinstigere » stmnpig ' iande zurtickgenommen worden . L,e iranzoit
frt,cn Angristslrunpen . die nach Itar ' ei- « riillerienarbereitung unter
Begleitung non Tank » oorbrachen . Ittesten lediglich aui stlachhitt-n.
deren Maichinenaewedre tedach dem Olegner in emnitnditche V-er
tafle zuittgten . Saft lein « ngrist zntn Stehen kgm 'stach btuti -.tüer
Abwehr der iranzoistchen Anstnrme . die vnier ichtv--r!teu 'Berlutte,,
ichon vor unlerer Nnchhuliinie znianttnendrachen . lonnien itch die
dentiche -t Alachduteu wohlgeardbr , vom strinde Inlett und nd .-r dw
int .heereobericht genannte Linie zttrückzieit- u . Nördlich der Aore
fi-Utcn die (! »glond : r -and stranzoien rttcküchu-lo » starlite Mrmte ein.
um nach Süden den Nch zwilchen Anre und Mat , nett gruppierenden
drntichen Truppen doch noch in den Nücken zu kommen , und tun
nach Norden durch zertrutnwerung de» deutichen -Widerstande»
nniichen Albert nbd Samme die deutiche Anrretroni omzuroU -n.
Schwerste Menichenopier ibN" - mnilenboire B -riuste neu Tank »,
die zu Dustendeu zerirhoiien uor den deutiche -t Linien liegen , brach¬
tet, die Smenteteuppen ihrem ziele nicht naher Die gegenwärtig
zwstchen Anrre nnh Mai , entbrannten stö-" p>e sind nicht noch dem
nttgenbstckiichen khelgndegewtttn oder Ber -i-sten zu bewerten , ton
dein e» handelt sich tim eine Bewegnnggichlach ! grotzten Stil », die
ittiolge der deutichen . menlchenipnrenden sto -ttpie »weste lchwer er.
iestdore Lücken in die besten Mompstruppen der Emetlte re,ist . die
deutichen Triipprn dagegen zu kitnstigen « ttigaben kompikrrsttiq
erholt

l ou » zntn Kleinmut neigen nnd nicht hegreiien können , datz dieler
^ Krieg nicht int iortgeiestten ftürntstchen Bortoorirgehen bestehen

turnt Die Unnlünbrr nnh stranzoien haben «roste »raste in hie
i neue Aktion gesteckt, ein zeichen , datz sie harlnackt « das ziel »er-

iaigen . NN» von dem bedrnhien Amiens ohzndrangen und womöglich
^ einen Durchhrueh zu erringen . Diese .'iwtsn 'ung ist jeszl schon .zer

stört Daran ist nicht z» zweiseln . und das ist der Gewinn , der uns
auch aus diesen « ampsen zusaUl Wir müssen damit rechnen , datz
die nächsten Tage noch weitere schwere Kampfe und Ber

1 r -uderangen unserer Stellungen bringen , ins wir uns dort feftge.
^ ftUt haben , wo cs unterer i'reeresleining am tunlichsten erscheint

Untere ^ age »st trotz der Ausgabe von »Selaude . zu.n Teil gerade
durch sie. so. daß wir nach wie vor V)crr über unsere Stellungen sind

Ver Tauchdooitrtey.
Wbo B 11 1i n , 10. August , westlich de» Kanal » und an der

vllknste Cngland» uerlenklen unleee Unlerleellaale . zum Test un»
(tue! gesicherten ®cleit,ü «ui

ISOOOBrullo - Rcßtflct - Ionnen.
Ber CHel de» Admlralsindc » der Marine.

Snstand.
-Wh Noiterdam.  0 « ngnsi Der Londoner Korreipondent

de» ..Nieutve Ni -tterdntnickten Courant " meidet , datz man e» in sing
tan » als tuenugutung empiinde . datz bet der neuen Oiienltoe ivwahi
die bntttchen al » auch die irauzoistchen Truppen unter dem Peteht
«atgs stehen Der ntiiilarstche Mttardeiter der ..Times " ichreibl.
e» iet lein Durchbruch deahsichttgt : die hauptabsichl stach» iet. die
Oniliatioe tu der Hand zu behauen

Wb London,  n Augnsi Antätziich de» vierten stahrestag --»
de» Mriegeetisbruchs gab Vloquitb den Vertretern der ..Aiiacrated
Prest " au » Atnerila eine Ueheriicht über da » orrgangene Jahr und
die gegriituaruge Lage , wabei er iagte , hie Allsterten lampiken für
einen jaiiberett grieden . Unter den Slreittrasten . die zu ihrer Ber¬
it,gung (tauben , vermehrten sich die Mannichailen aus Amerika,
da » ritterlich gehatirn habe , die strant wahrend lritstcher Stunden
zu hatten , in wantiendent Maste und neriprack,en ein norhcrrichen
der stattor zu werden . Die öi -entliche Meinung in (kurapa nnd
-Atnerila iel jetzt zum grotzten Teil davon tiberzeugt . datz die Alliier
ICH immutit gelöntpil hatten , wenn sie nicht , bevor sie die Wo,len
medertegen . wenigste :-.» die Aniünge ber grbtzen tnternattanaien
(tlememichait vollendet hauen , die auigehatu werden miiste aui den
tUnmblmiei , einer prakltichen Palitil zur Auirtchtung einer zwtn-
«enden , über bte ganze Crde uerbreiteten herrichast de» -siecht»
und zur Berdrangung de» Mrteges an » Cnde der Welt.

Bemerlung des -W. I . B .r In den -sieden der alliierten -ctaai »-
m,inner hbrrn nur neuerdings viel von einem Bund der Boiler
zur Attlrichtnng der » errichoit de» Nicht » und ionstlgen idealen
zwecken . -Wer loll hier geta,licht werden » -Wir oder die Bölker
der Cntentc » Der von den Stoaismonr -ern der Cniente ange
|T eier.e Böllerdnttd ist ein Mrie«»mittel der Cnienle . dazu be-
ftttnmt , Deutichiand zum Heloten unter den Boilern der ® «*t
herab, , drucken und die Vlechtung Deutichlond » IN der ganzen Welt
durehrttietzen De»balb |nll er darchgeiithrt lein , bevor die Cntenle
die Wallen nieder,eg , Mu der herrichail de» Bechi» und dem
ernraen strieden hoi diele » Mrieg-emiuei nnierer strinde nickst« ge-

Frankreich.
Wh V ei » , !" August Haut ..Peru Fristen " sanS det

".liezerleummn Guarin . der nach dein tranzcsi chen Heeresbericht
2\  deutsche Hiugzeug .e abgeichossen haben so!!, bei einem Versuchs,
itupe in der Nabe von Bari " den Dad

Wb Vein.  August Der stiere iranzosilche kolonial,
minister Abgeordneter Mao,not wurde ans einer TVrontreife bei
Vor U Din durch einen Autvinobilunsall schwer oerictz.

TZuHland.

Die Nückver!t'gung unserer Front.
lieber die Kriegslage im Westen wird der «B . ,1 a M " " o:

unterrichteter Seile geschriebi' N' Es kann keineni .Zweitel unter
tieaen . dah der Vglisch -sranzosische Angriss öst'.ich Annen » aui einem
Teil des ^ riegsschauplas ' es. wenn auch emen räumlich begrenz,en
Teil , eine neue Lage geschaffen hat . der die Oherste .i'ieeresl .' itung
Nechnnng tragen mnsz Dein überraschenden T̂ nrdrinacn des ,iem
des ist es gelungen , an einzelnen Stellen Boden zu gewinnen U' ld
bei der engen ^ neinanderoerankerung der Stell,mgetnstem ' ist d?
niit zu rechnen , dakz nur durch die netien Verhuktniste gezwungen
werden , noch menerhiit Gelände au ' cugeben . dessen Vesi 'z ttir un -.
nur eine Bedrohung de^ dort stehenden Verband " b-'d ' »' .-' ^ -.»ie
ineit sich unsere ^ uhrumi veranlasst fühlen wird , rückwärtige St "i
I " -neu n > beziehen , bleibt abniwarten . »,' d zwar ist es unsere
V ' Iicht. das in vollkomn 'cner N»he und mit Vertrauen v >tun . denn
nher das . was notwendig und nützlich in diesem Augenblick lut uns
is». ver »'>aa nur eine stelle zn entscheiden , und das ist die in so
niesen siegreichen Schlachten bewahrte Leitung der Armee . Ge
»ondegewinne und Gclandeverluste spieien S ' adium ,eh'oen
nngeheinen Nittgen -s >uir eine imkergeordnet " Nolle Sie können
a>- Muiel zmu ^aneck n.iiurlnh sehr »" .' r ' voll »nerden . aber aus
jclilagaebend ltt' i' l' " i' itht . teilte erheblich .' gramere ''salse spiele' '
Material und Menschentrerluste M -m Ntc-ge sich bei i'ns vergehen
wärtiaen . das, wir mit inneren inngsten grohen O' ' e" sinen die nu -
o-e' e , ' ehntai 'send." von <) nadralk ' Ia,netertt seindlichen Bodens c:n
brachte " , zwar unsere Lage verbeiserten . eine Enlscheidniig ab .' t
,, -ch, herbei zu tubren vermochten , '.' nie iol!" dem ,Seind ' a
I' ch sein , au - cehnsach kleinere »' Gewinn ar ' sze -̂ rtolge ni ' ' "hen '
VZas man ">os.l ab grohren Gewinn auf unter « onto buchen konnte,
w ' r di? ? ernn -rbiit -a eik'e - erheblichen Teils di" keittdlichen ^ >e
ierven An dielen , Vcrlahr ' n halt unsere .ü "eres !eiini ' g noch «etzt
»eit. nnd "." nn wir neue Stellungen onswerchen tind d"„ ttt 'gne,
i„ oerlnstiluchen Angritien ai ' Ianien lallen , ia d' i" ' "N wir nnseiein
a.w"ck heller , als wenn wir in hartnäckig ." ' >Zamzn. n »in einz .-!" "
«'» «Ntdestiick" >'" ier .' besten Kampt ' rnnnen opfern "Inaenbück
her «roben a„ .>»ckInqgebenden Entiiheidung . wo jeder >»' .' stee,nta ' z
non Wichiiak . it nt . t, " t nor?i nicht an nn - berat - »tuiffen
olle uamp ' e nn als E appen aui '»"tn Weg zmn Endziele h-rr "ck" et
werden Das «nagen ltch ganz besanders die lagen . d,e von Natur

Line Rede Irotzkiv gegen die Entente.
M o 2 k a II . .Y August Die Petersburger Telegraphenagkittnr

«ne' dei Da die Engländer , ohne den Kric # zu erklären , russische
Städte besetzen tind rntsil -.ne Bürger erschieszen. besonders Sowjet-
Mitglieder . wt -rden englische und sranzösilche 'Vourgeoi 2 verhaftet,
nn , als Geiseln interniert zu werden . An -sgeschlossen sind alte Leute

! und Männer , die eine zahlreiche Kanrilie haben , sowie alle Arbeiter
> ohne Auc-nahine
I Wh V e t e r s b » r a . ck Angusr Meldung der Petersburger

Telegraphen Agent '.ir . Aus dem zmerren .ZZangreft des Sowjets aes
^lordgebiete -.' . der von , Varsitzenden de» Sowjets der Volkskoin-
missaie de» Nordgeb ' .-res . Sinowjew . erofinet wurde , hielt Trogklj.
dir mit grofz. r Vegeisteru - g empsangen morde , eine Vede . in der
er den gugenblickltchen Zustand d»i Sowjet lllepnlilik schilderte Wir
müssen »ns klar werden , daiz der Auistand der Tichecho-Slowaken
keine Einpvrnng einiger Tlchechv-Slowaken ist. sondern ein FeldZ 'ag
der sranzosjsclien und englischen ^ inpertalisten gegen die Soiviet
lllepttblik Tronki wies ans den zweisetlolen elnsammenhang d .">
Autjtandes der Tlchechv Slowaken mit der Landung der Englandet
und Franzosen an » Mnrman hin Unsere '»loten Gardisten ahnen
v .U di- oroizc Ge «a>-r d "- tsc!i- 'bo ssnivakischen AuUtande ». der von
den al' üerlen Imperialisten gese-tii wird Deshalb haben mir be
tchlo'ii'n. t-.e.cti dein Ural unsere hellen Genossen zu schicken, die mit
den '.lloten Gardisten das Eiend de- Zlawpslebens teilen und sie
lenen solle» . Wir hegen gl olle » oslnungen an » die skcoic Gar !"
non Pe ' ersbnrg und des Nordaebieies . Am Schlnll .' sagte Tro 'gki
?ch zweisle gor nicht doran . doll >" >r sieben werden , aber wir hab -nt
nicht dis Nechr dazu , den Sieg zu verschieben und unsere ^ raue »,.
Mutter und Schniesr - rn hungern zo lallen , da das Vrot . das in,
Ural vorhanden ill . wegen de-, tsiliecho s!owak »schen Anlstandes nicht
transpor ' iert werden kann . Ick, hin nicht des feierlichen !gongrest ." .
i' i- zen hu" bei gekommen , sondern um A' arm z>' ichloqen . Alle
nach dem Lasten' Das Vaterland ,h in Gebih : ! Wir schwören , es
bis zum legten Vlnt -stropien zu schütze» «Allgemeiner Veisglk.»

Die ^ owtetreoierunq s»t ttronstadt?
Everlautet,  dall die russssche ükegicrut 'g. d-e ihre Stell »»' «; b-' -

droht sehe, in den nächsten Togen nach s.Zr-' nstgdt iidersiedeln w?rd - .
wo Lenin »>" d Trvi -t : bereits am Mittwoch " „gelangt seien. Dorthi ' i

i n' nrden auch die getaiiaen ge!,on.n»i -nen Dsiiziere und die Vürgn
I sichen onaelehener StellltNg verbracht

Wb L v n d o «, . t« August Die englische Veflierung erl),elt
Nitil ' richl i'ber d>-' 'Aerhaltui ' g di" engli ' ch-n G .' ner .alkonsnls i' l
Mo -kau . Lvckbordt . durch d>' l"üschcwistischen Veherd ' N D>'
1' erhiiiiung w 'rd de' Ertckuek-. oo„ Somjet «witg !iedern >u
Archanael - k beariinde , 7 e eng : ich" Vegi ' rung bat die !̂ re

! b' ssnng Lockhordts i-" -'ck" 'b' ie ner ' ai ' tet . i' t das Personal den
> englischen »nd saanzasischeu ^ oii' i laie in Moskau ebenfglls verhai"
1 in worden



Sie ötulfdjc Sesandlschasl nach Pskow verkeil.
. Wdna » e r 11n . 10. „ „ans , Mi , auf tne Wcjohr

“ " B' L" " 1 '*e (anl )tfihofl durch dir (Inlmltfluna der
Uäryäiinisse in Moskau und deionders dir garteiassi ^iellen Peasm
tnattonen der Soziolrrooiuiiouar » iibrr die Auniendunq de» Terrors
ul» « omplmiil » ist deschiolieu wurden , die deutsche S>»sand «schosi
oon Moskau nach Pskow , u orriegen Ls soll dadurch Zwischen
fäLen oargedeual werden , dir unter den obwaltenden Umständen
beim besten Willen säst miaermeidinh erscheinen und die geeignei
sein konnten , die Be,ieh,maen rimschen den, Deutschen üieiche und
der «oowser. ikkepubiik , u qeiobrden

«da Berlin . tu « u,uft . Siaaieminislrr Dr . rieliierich da«
»er neairruna de» Sowsel » mit, «,rill , dal , die (kntwiiNun , der « e,
vaitniss » m Moskau und besonders die Parieiossijiell , Proklauiaiiou
»er « » tlolreooluiionöre über die Anwendung des Terrors ais
Rampnnittel die persönliche - icherdei, der Mitalleder der « esond,
s? > btcherordeniiich pesährdei erscheinen ließe » . Um elwoiae»
Zwlschensällen oorzudeuaen . die unter diesen Umständen beim bellen
tvllleil last unvermeidlich erscheinen und die geeignei sein wurde ».
Sie Begehungen zwischen dem Den,scheu !ßeich und der Sowie,
repudllr ernslhas , zu gefährden . ordne er die einstweilige liebe,
siedelun » der «lesondischasl . zusammen mit den Milaliedern der
«esandlschasl . an einen weucher qeiädrdelen Or , an . vepaiionsrai
Dr . lnledlrr reifte ,ni , den Michiiedern der ldeiand,schall und
einem Teil der in Moskau ineHrnfirn Kommission ittnärtift nach
Peiersdurg ab . Mi » Rücksicht auf die Vage in Petersburg . welche
dersenchen in Moskau älinel, . is, die kaiserliche iSelaudlschail sodaun

worden , zunächst Pskow als Aufenthaltsort zu wählen.
Vte Re,je dorthin sinder infolge der Störung der direkten Verdi «,

stat ? ^ Pskow und Petersburg über helsingsor » und Reval
Die Verlegung der deutschen Gesandtschaft soll nach den Er.

Narungen . die die deutsche Reichsregieruna in Moskau der Sowjet-
reglerung hat abgeben lassen , aus keinen Fall als Abbruch unserer
o «pivma »lschen Beziehungen zu der gegenwärtigen russischen Regie¬
rung autgesaßt werden Aber zweifellos wirb ein geregelter Ber-
keyr zwischen der deutschen diplomatischen Mission und der russischen
^eegterung von Pskow aus kaum möglich sein . Bis zu einem g».
missen Grade kann dieser Mangel vielleicht dadurch ausgeglichen
werden , da « Die deutschen Konsulate und die Militärmission zunächst
noch in Russland bleiben . Aber bei den schwankenden Verhältnissen.
Lj* zur »seit in Rußland herrschen und bei der Möglichkeit , daß die
voilchewm über kurz oder lang ihre .Herrschaft verlieren können , ist
es fraglich ob sich auch unsere Konsulate noch allzu lange in Ruß
land sicher suhlen können.

Eine britische Kundgebung an die Russen.
Ad A m st e r d a m . 10 August . Reutermeldung Rach

stehende Kundgebung der britischen Regierung an da » russische Volk
>st von den britischen Vertretern in Wladiwostok . Murmansk und
Archangelsk veröffentlicht worden:

Eure Alliierten haben euch nicht vergessen . Wir erinnern uns
an alle Dienste , die eure heldenhasten Armeen uns in den ersten
Krieg »,ahren geleistet haben . Wir kommen als Freunde , um euch
jd* utV *' ®anm 'Eir euch vor der Zerstückelung und Zerstörung durch
Deutschland reuet , welches eue » Lolk unterjochen und die großen
.' Mssmittel eures Landes für seine eigenen Zwecke benutzen will.
4 ° fr » .̂ "klaren euch seierlichst. daß wir . während unsere Trup¬
pen russischen Boden betreten , um euch im Kampfe gegen Deutsch¬
land zu umerskugen . nicht einen Fuß breit eures Landes zuruckbe
halten werden . Wir bedauern den Biirgerkrieg . der Uneinigkeit
unD inneren Zwiripaii umer euch pedeuch, dal . denn er erieichier,
Me deulkchen Sroderunpspinue . Wir baden jedoch „ ich, die Absicht,
ßußlmid iepend ein poiilijches - nstem unfznzwinäen . Du » G >-

,n, ^ umaild » rnbi in der stand des rulsiichen Volkes Allein du»
rumjche Volk jo« >,der leine Negiert,,tgskoem und die endaiiilige
voiunp iemer ioziaien Probleme emjchelden Völker Nnhiands!

»eh , in» euer vejleben als umidhänaige Nolion Die Freiheiten,
o,e ihr durch die Aevoiuiion »ewonuen badi . werden von Deullch.
iands »Ferner stand mil veenichlun » bedroht Schirrl euch um die
itanne «er Freiheit und Unadhänatgseit . weiche wir . die wie noch
immer eure »lUüertrn sind . In eurer Mille ausverichlel baden und
klcheel den Triumph lener beiden »roßen Gnmdsafte . ohne die es
keinen dauernden Frieden und keine wahre Freiheii für die Weil
»eben kann . Volker Vnßlanbsi Mir wollen nich, allein die deuliche
Dlirchdelngun » zum Sieben brinaen . iondeen eurein ruinierten nnd
leidende, , Lande wieiichailliche ikeielchleeuupen lchnfken Einiges
,-»!> dem . was ihr branchl . baden wir bereil « aeiand , aber nach mehr
lall folgen . Wir wuniche » die Lmmickinng der indnslriellen nnd
natürlichen >,ilss,mellen rares Landes zu iardern . odne Ile iur uns
auszunußen . Wir wünsche» den (ßülerauslauich wiederber, „ stellen,
den Ackerbau «nzure, «» und euch in den Stand ie„en . euren
rechlmaßlae » Pin » unler den ireien Nationen der Erde einz ».
nehmen . Völker «ßußiand »! Verein « euch Mil uns zur verieidiauua
eurer Freiheiten . linier einziaer Munich if«. Nußiand stark und
irr , zu leben und UNS bann zurück,uzieben . um zu verfolgen . mir
da » rumsche Bois seine Geschickeeniiprechend leinen eigenen . oll a,n
»eiprochenen Wuniche .z »esialiel.

Meine Mitteilungen.
Äb Kiew.  II Auaujl 'An dem Mörder des Generaiieid

inarichalls von LichHv,, , ift Die verdien,e Todesilrnle oeitern ooil
ilreckl worden

Mdna iä a ,„ . g Außuft . Meidnn » der „Aaenzia istelani " :
lkin Aeickwader von ack! „ aiienuchen Fiuazeuaen . beiebiial vo»
lbabrieie dMnnunzlo . dal Freila » vormillaa Wien uderiioaen und
Fiua >e,,el berabaeloarien . Ls kedne über Wiener Neusladl . (ßra,
Laibach und Iriei , zurück

Wbna Venn.  i >> Auanil . Zu dem 2lurdri »aeii der ilaiienifcheu
Fileaer nach W,en erfuhr « der ..Seroia von der „ aiieniichen Fron,:
Die Fiupzeuae standen ichon feit ach, Tonen deren , doch mußle der
Flug we»en der una >insti »en Wilierun » slels verichoden werden
Der Flag dauerte ichiiestilch bei chmstiaer Dichl und »ulem Winde

k! Stunden . Jeder Apparat trug cküKilogramm Fiußdiäller . List
>u.i dem Nückweae kamen die Jiaiiener über Grado ,i ein eriaiz
loses Abwehrfeuer . Liu in der Nähe ue>u Wiener Neuftodi ,lieber
gegangentr Appnra , foU burei, einen Moloriäiadeu zur Lauduua »e
zwiinge » worden lein

Tages -Rundschau.
veriin . Sioalssrkreiär Dn „ eii -erich ist in Berlin es»« ,

irosieu.
Wbna Berlin . IN. August . Dein Siaalssekrelär des Neichs

mariueainle » non Le,pelle ist aus Friedrichshaien am n. Auquil
ioiaendes Teiearamm zugegauae,, : ..Lw . Lrzelle » , beehre ich mich
ui, Namen de» Lufllchiskdan Zeppelin meine herziuhe Teilnahme an
dem Tode des Ftekaiieiikeepiiöiis Siieiher auszudrücken . Alle Mil
arbelrer des Grase, > Zeppelin iahen in dem (lleiallenen d,e stärkste
Slüsze der Luilschistwasje Wie er leibst in sich den Lrden der
Zeppeiinschen läedansen erbiickle . so wnßlen anch mir . »aß oor
aiiliii er beiobiai war . das Lnstschiis in dieiem » rieae zu, höchsten
Lnlwickiuug und Ausnüßung zu jühreu Mi , der Marine und dem
Valeriande ist das Werk Zeppelins in tiefer Trauer um den ver
ins, dieies hervorraaeuden Muimes . Lalsinaim , Lieneraidirekior
des Liiistchistdau Zeppelin ."

Ikisaak Pascha. Der neue „irkischeVolschafter in Beriiu. llklsaul
Baschu . skelil in, hü . Lebeuszohre Lr Hai eine außeraewöhuiiche
Lauibah » Himer sich. Lr beg .,,,, , sie als Dragon,au in Nuiliich
Trai ' skausasie » und wurde dom , Konsul in Volum . Ddeiia . iifii,
und Petersburg . Ais Dipiomai war er zunächst in Berlin , dann
in London tätig und vertrat sein Baieriand als Liekandier in Alben
und ais Bolschaster in Londan . Im Kabinett r'iakkt Pascha „ er
waltete er das Ministerium des Auswärtiaen und ging dann Miste
Auaust Iftll als Bolschaster nach Paris Niiaai Pascha dors ai » eia
warmer Freund Deutschlands geilen , io daß die Nachfolge fialki
Pascha » bei ihm in den beste» ständen ist. Der neue Botschafter ist
»erheiratet mit einer vetwandlen des rulsiichen Generai » Paul o
Nennenkamps . dem stindendur » im Sepiemder istlh an den Ma
jurischen Seen dasieibe Schickiai bereitete wie Lnde Angust Sam
sonow bei lamtendeta.

Aus Stadt , Kreis».Umgebung.
Biebrich , den >2. August 1IIIH

Da» « Herne » reu , eeßlhten:
Kanonier Johann Schuhmacher.  Sohn de» Vorarbeiter«

-tetnr . Schuhntacher . steppenheimerstr 4
stermann Währte.  Gefreiter in rinem Uandw .-Jns .-Reai .,

Borstandsmitglied des vorschußaerein » in Biebrich.

' Nach länaeter Regenzeü scheini uns nun wieder die Sonne.
So nolwendig der Negen für dos Gedeihen der Lrntr war . so ist es
doch nach allgemeiner Ansicht genug davon . Jeßi ist wieder Son>
nenschein nötig , damit die Gartenirüchte »nd da » Obst reise » söt,.
nen . Auch am gestriaen Sonntag  ersreuten wir uns prachiigen
Somniermester ». da« einen riesiaen Ansiitigier versebr zur Folge
Halle Dir Gaftsiästen der Ausstugorte verzeichnrlen einen der
besten Sontitaae dieses Sommers In der Landwirtichoii wurde
die Gunst de« weiters vieisuch zum Ltnbrtngen de» noch draußen
betindiichen Getreide » benutzt . Am vormillaa kur , oor ! t Uhr
tnnrbe die Sonutaa «ruhe sowohl hier wie in Mal,, , nnd Wiesbaden
durch F I i « 8 e r a I u r m unterbrochen , doch ist in unserer näheren
Umgebung von einem erioigien Angrti ! nicht» zu berichten.
. ‘ st ' ute uormiitag zwischen h und 10 » he mar sowohl der
«iraßenbahnoerkedr nach Mainz al « auch nach Wtesboden we,en
Fitegeraiarm , eine Zeitlan , unteedeochen . — Wegen großen Früh
nedei » in Köln hatien gestern abend die Schnellboole eine mehr als
dreistündige Verspätung

Polizeiliche Nachrichien.  Die Uebersührung des
Linbrechers Montreal ,n etn Festuaasgeiänanis ist nach heule
eingeirotsener Nachricht glatt oertaujen . — Lin hier wohnhaster
Weichensteller wurde ioegen. SittUchkeitsoerdrechen » in f>ait  ge.
nominell . Nach Ausstärung der Sache , namentlich aber im stin-
biick aut «eine seitherige Führung und sein rcuevolle » Geständnis
konnte der Mann wieder ans der stakt entlüden werden . — In
c nem hiesigen Gasthaus, - wohnte kurze Zeit ein angeblich in Frank
iiirt wohnhafter Werkmeister , der sich als „stermann kijeweiter"
in das Fremdenbuch einten » Das Gafthausdekitzer ließ die oer
ichiostene Zimmenäre ässnen und mußie zu seiner Uebrrraichung
dir Wahrnehmung machen , daß der Fremde mit sämtlichen
sto I ei wäsche stück e „ ve eschwnnden war.  vor einigen
Tagen batte der Dieb bereits in benr gleichen (ßaslbaus ge«vohnt
und sich darnalo als ..Paul Menger " aus Frankfurt ausgegeben.
Leider ist dem Besitzer dies nicht ausgefallen Der Dieb ift etwa
.,<» .,ahre akr. gesetzt. 1,65 Meier groß , trägt kurz geschnittenen etwas
graumelierten Lcknurrbarl . hat blonde » Syaar mit Glatze und frische
Gesichtsfarbe . Bekleidet war er mit graubraunem Lackanzug und
vermutlich schwarzem weichem >iur . — tL» dürste eigentlich erwartet
werden , daß die i)otel - und Gaslhausbesitzer in ihrem eigener»
Interesse die Polizei dadurch etwas mehr unterstützten , daß sie von
der Anwesenheit eines virdächtig erscheinenden Fremden ioiori der
Kriminalabteilung Kenntnis geben würden — Einem Gärtner aus
Wie »baden find mehrere Pfund Fleisch  a b g e n o m in e n mor
den . über deren Herkunft er keine Auskunft gab und die er angeb
l,ch in Delkenheim von einem ihn , unbekannten Loldaten gekauft
haben ivkli Der Monn ha » sich dadurch strafbar gemacht und kam
zur Anzeige — Gegen einen IV>abrigen Schüler au » Wiesbaden
wurde Anzeige erstattet , weil er ein Fahrrad  mir Gummiberei
sung zu Vergnügt,ngszwecken benutzte . — 'Wegen O b ft und

d i e b st ä h l c n kamen 2H Personen zur Anzeige

Wir sind allzumal Sünder.
Von E . Krickeberg.

M Fortsetzung ) lRachdruck verboten >
Wut der Heimfahrt verließ er den Wagen schon vor dein Dorf

und ging zu Fuß zum Kruge Die Wirtin stand vor der Tür und
sah ihren Gast baherkonimen , mit müdem Schritt und in schiasier
Haltung , und dachte bei sich: Wenn sein Gesicht nicht wäre , wurde
»nan denkem er ist ein alter Mann . — ist kein Kern in den
ivtädtern Sie leben zu flott in der Fugend

Martin blieb bei der Wirtin stehen . Fch habe mit dem Frau-
!em vom Finkcnberge gesprochen , sagte er . über Ihre Grenzange-
legenheit . Die Dame läßt Lie bitten , den Streit bis zrrm Tade
ihres Onkels ruhen zu lallen . Nachher werden Sie das Land er
hakten und außerdem eine gme Entschädigung . Fch wurde Ihnen
raren , daraus einzugeben . Prozessieren kostet Geld und der Eriola
ist unsicher

Die Wirtin besaß ihr gut Teil Bauernpsissigkeit Wenn bas
Fräulein sich zu foldicm Anerbieten herbeiläßt . erwiderte sie aus
horchend , dann muß sie doch z,i ihres Onkels Recht nicht viel Ver
trauen haben

Lie will den alten , kranken Mann schonen
Da lochte die Wirtin hell auf Kranken Mann ' — Es konnte

«hm oielleicht die Luft vergehen , mit anderen Leuten streit zu
suchen! — ?M» der Schmied im vorigen Fahr seinem Pferde den
>)us vernagelt hakte, diß e» lahm ging , hat der ..kranke Mann " den
Tierarzt kommen lallen und dem Schmied neller Hit Pfennig alle
Unkosten abgeiorderr — Freilich , da hat das Fräulein dem Onke!
auch d«e Aufregung ersparen «vollen und dem Schnued heimlich da -.
Geld gegeben , damit er ohne Weigerung zahle — Dabei war er
doch wirklich im Unrecht Fa . bas Fräulein ill gur . und jeder ha,
cs gern . Und ich Kii » auch ganz gut verstehen , daß Sie ihr de»
Gefalle, , tun möchieu . abe . gen Alten schonen - - das lallt mir „ ich,
ern Fch war ' e letzt n,ch, lange . Wenn die eigene Richte sich schau
nuss Bitten leg' dinn muß es mir me,nen Ansprüchen doch nicht
schlecht stehen Wenn Lie mir nicht Helsen wollen , ia nehme ich mir
den Rechtsanwalt Türke » au « der Kreishauprstadt Der if» dem
Forstrat sowieso gram , weil er einen Prozeß seinetwegen verloren
hat . der «vird schon alles tun . um es ihm Hein«z««geben ,,„ d rech«
g«««»»blich. Daraus können Sie sich verlaßen

Martin z»,ck,e d,e Schultern «ui - ei,, »,- gleichguln .ien Be
wegung »nd begab sich nach seinen « Zi«»«»ner . Die Sache ging ihn

nun weiter nicht» »nehr an Er mußte sich endlich daran gewöhnen.
das Lchicklal Luries und ihrer Angehörigen als vollkommen ge
trennt von de,,, seinigen zu betrachten Er stand noch lange au dem
Neinen Fenster in seiner Lt »ibe. das er an .höhe fast iiberragte . und
blickte auf die dunkle , öde Doristraße hinaus . Es war ein niond
!° '7 « bend Die zum Teil „ och strohgedeckten , einzeln in ihren
Gehoiren stehenden z'läuser mit der, niedrigen Dächern lagen mir
große , finstere Erdhaufen zwischen den kleineren der Ställe „nd
Scheunen . Daun und warm drang da» Klirren einer Kette aus
emen , synl  ober ein Pferdehus schlug mit dumpfem Sä »att gegen
eine Wand Das waren die einzigen Geräusche in dem beklemmen-
den « chiveiqen . Die Dorfbewohner schienen bereit -' alle zu schlafen.
Aus der Galle ließ sich kein Mensch blicken außer dem ollen 'Wächter,
der non Zeit zu Zeit mit müdem Schritt vorbeischlurite Kei ., Stern
an , nimmei . kein ireundlicher Lichtschiminer aus den Fenstern , und
hinter de, , hä, «fern , «vie eme schwarze Mauer , der Wald , der das
Lvri mit allen », was Lebendiges in ihn , «var . abzusperren schien non
der ganzen übrigen Weit

Fröstelnd wandte sich Marlin , «in« zu Ben z» gehe«' . Er ha,,e
nicht den Mut . Licht anzuzunden Fn seiner verzagten Stimmung
haue er den Anblick des engen Raumes , der niedrigen Decke, der
kleinen Fenster , des Schranks mit den protzigen Goldtassei «, de«
grell bunten Lithographien au den Wänden und des ganzen iibri
flen bäuerischen Aufputzes nicht ertragen.

®r. m'ir  todmüde und schlief sofort ein . Aber mitten in der
Rau, , »uhr er unter einen , heftigen Schrecke empor Er konnte sich
nicht entsinnen , was er geträumt hatte , war aber sogleich hell
n' .nnier . und vor seinem Innern stand , als ob er nicht aufgehori
hurte , daran zu denken, wieder die Szene mit feiner Braut , und er
hörte deutlich ihre Stimme lagen : Ich sehe. Sie wollen meine Bit,e
nicht erfüllen , da >st jedes weitere Wort umsonst Run war es
feinen ' Lchlake vorbei Die Gedanken kreisten wie Mühlräder in
seinem Kopse Er grübelte Wenn der Rechtsanwalt Slirkes d-e
Grenzstreitkrage in d-e hände nimmt , so wird er «elbftneistänb ' ich
so gut wie ,ch zuerst nach alten Belegen für die Tatsache einer
1 andabtretung suche», „nd sie zweifelsohne auch finden Dann \U
her Streit non vornherein zugunsten der Wirtin entschieden , und
dr>» Land wird ;hr nicht nur .zugesprochen , sondern der Forstrat
außer zu den «nri» unerheblichen Kosten für den Prozeß , den er ja
süße« ins zur letzte,, Instanz ausficht , auch nach zu, Rergi .tung de-.
Lchabe " .; wegen ',,-!)>« Fahre langer Verbinde, » : , d -, Beb .iuun .,
des Felde verurteilt Das wird keine geringe Summe ieiu du bo-
-rk'.ick Feld zu den fruchtbarsten Aeckeru des Dorfes gehört

Zum großen Teil wurden die Feldsrüchte den Tötern abg .-,,,,.,.
und konnten den Eigemitmern ausgehändigt werden . — .
beschüstigle belgitche Arbeiter haben in letzter Zeit sortaeseig '
licherwette Kartossel n . Aepsel und Zwiebeln „s
ßeren Mengen geineiiischast ..ch gestohlen . Ein Mbu ,
Kartosseln wurde noch vvrgesunden . Die beiden Täler'
in hast.

Teuerungszulagen  ft e u e r p s l i ch t i g.
„Berliner Lokal Anzeiger " berichlet . Hat bas Oberverwalu, :>
richt die Kriegsunterflützungen . die von zahlreichen Finne ..'
Angestellten usw. gezahlt werden , für steuerpflichtig erktzu-
Öutr Unterstützungen den Angestellten oder ihren Ehesramr
gezahlt würden , sei dabei gieilktzzültig. Die Unterstützungen ,
aus dem Dienstverhältnis entstanden nnd stellten Bergütur -u
Ob sie «reiivillig oder »viderrutlich gewährt rmirden . ändere
Eharakter >,ichts.

' Wb Mn Wirkung vom l Juli erhallen die hinter,
denen von Mililärperfonen  der Unterklassen
gegenwärtigen Kriege , die Kriegswitwengeld oder Kriegsw:
geId empfange «». Zuschläge  zu den K r i r g 4 v e r s o r g.
arb «ihr nisten.  Voraussetzung ist. baß die hinterbli .-b'
Familienunierstützung beziehen oder bezogen haben . Die Zu,e
betragen ohne Rücksichtaus den Dienstgrad des Verstorbenen ü-
lut, : für eine Witwe 3 Mark , für eine Halbwaise 3 Mark .i d  .
ruie VoUwage 4 Mark Sie sind im voraus zahlbar . Die
bliebenen von Militürperfonen der Unterklanen aus dem
wart,gen Kriege , die KriegLwittvengeld oder Kriegswa . -
empianaen . aber keine Familienunterstützung beziehen oder z, '
haben , können mit Wirkung vom 1. Juli aus Antrag im b. .u.
n»*faUe Zuschläge zu diesen Kriegsoerordnungsgebührniise » C:
lifl, »weiten . Das gleiche gilt für die hinterbliebnen von A>: -
Personen der Unterklassen aus früheren Kriegen , die die Kriegs,,
fargung empfangen.

Am i> August lülK tritt eine Bekanntmachung , beire- ,
öch stpreije für Seegras  iAlpengrasj Rr Ü^t . !«-">

ft R A . in ftraik Es handelt sich um sogenanntes unechtes 5
gras «Earex bricoides , Der .höchstpreis beträgt für Seegrasn .U
d h. für diejenigen , die Leegras ans eigene Kosten als Eigenr .-
Rutzungsberechtigtc des Bodens oder als Käufer des Wach-u.
ernten und dieses Weiterverkäufen , bei offenem Leegras W.Ln ..
bei gepreßtein N Mark , bei gesponnenem 12 Mark für den Z. . ^
Für alle übrigen Personen ist ein Ausschlag zu diesenz Pren.
.zu ü Mark für je einen Zentner zulässig . Ausnahmen könne:,
zuständigen Militärbesehtshaber bewilligen . Anfragen un)
trage sind an die Intendantur der militärischen Institute , 'bi
W 30, Luitpoldstraße 25, zu richten — Der genaue Wo:r..
kann in den amtlichen Verökientlithungen und bei den Amrsü,
eingeiehen werden

* Ain 10. August Ivitz tritt eine Bekanntmachung , belr .i«.
L) o ch st p r c i s e für W a 1 z e n s »n t e r Rr . I-:. 750/8 . 18. s
A »n Kraft . Ständig feststeUende höchstpreise sind darin turhi .
geletzt, vielmehr dürfen keine höheren Preise gefordert oder
werden , als die von der Kriegs -Rohstoff Abteilung de» Köm-
Preußischen Kriegsministeriums in Berlin zur Zeit der Lieieu
jeweils iestgcsetzten. Lind Lielcrungsvertrage zu höheren Pl>
vorher abgeichiosien worden , jo gelten sie als zu den jeweils -
gefetzten Höchstpreisen abgeschlossen, soweit sie von« Lieferer
nicht erfüllt sind. Ausnahmen kann die Kriegs Rohstoff Abr>.
des Königlich Preußischen Kriegsministeriums bewilligen £
jeweils gültigen Preise ftnb bei der Sektion I! der Kriegs -Rol.iiL
Abteilung in Berlin , sowie beim Beauftragten de» Kriegsmin irr.
»»ns bei »»» Deutschen Stahlbunb in Düsseldorf , zu erfragen , ü
träge sind an die Sektion I! der Kriegs Rohstoff Abteilung Be:
Regensburger Straße 2«. zu richten . Der Verstoß gegen die {
kanntmachuug ist unter Strafe gestellt . — Der genaue Wor :ü
kann in den amtlichen Verösscmlichungen und bei den A,n :s 'u.
eingesehen werden.

* Dem früher hier angestellten Polizeisergeanten Schorr
welcher von der kaiserlich deutschen Zivilverwaltung in Polen «
Kriminalwachtmeister und Leiter der Kriminalstalion Bla ich'
zum Zwecke der Bekämosung de» Schmuggler Unwesens und Kr,'
naloerbrechen bestellt ist. war es kürzlich geglückt, zwei Bande » t
.zunehmen , die sich mit der herstellung von falschen deutschen .
polnifchen Reichskassenscheinen beschäftigten . Er erhielt Daftu i
C‘cm -£ eut ’d)<n Venvaitungsche « in Warschau eine Belohnuna . .2t)0 Mark.

. .. Die an der Biebricherstrahe gelegenen Sc»:«.,
mien Kellereianlagen gingen durch Kauf »n den Besitz der F .-
Bohnenberger u Eo . in Sonnenberg über . Der ftausprei ) it
traflt 44 000 Mark Man ist zur Zeit mit den Umbauarbeiten .
Errichtung einer Gemüsetrockenanstalt beschäftigt.

Ir ««kfuri . 11. August Da » Liebespaar , dos dieser *
tfranffuri mit der ausgesprochenen Absicht verließ , sich im
«rund " bei Wiesbaden zu entleiben und nach dessen Leichen k
Wiesbadener Polizei alles absuchen ließ , hat sich und .zwar IcIht
«m Badiichen wiedergesunden Die Liebe war also doch größe-
d«e « eibstmordgedanken . - - Aul dem hauplbabnhos wurde n<5
vergangenen »rach» ein 11jähriger Junge au » Saardrucken a."c
armen , der sich bereits feit mehr als v,er Wochen in der 2v.
Herumgetrieben hotte . Da » völlig zerlninpre Bürschchen hatte nah
m .» eujchuppcn . Scheunen oder in, Walde geschlafen, sein 4*etv
mitte es von den Fruchten de» Felde » stesristet : gebettelt will,
niemals haben Reine Abemeurerlust Hane den Jungen aus
heimat getrieben . — Fn einem holet an « hauptbahnhof «vnrd.
^ ^ " Eldermeister aus Bad -Ranheim ans raffinierte Weise
8G8 « Mark geprellt . Der Schneider wurde schriftlich ersucht , wc:-
Anfertigung von Anzügen ins holet z», kommen . Ais er sich.
Frenag dem betreffenden hotelgast vorstellte . bot ihm dieser
em größere » Otiantum Süßstoff zum Kauf an . Während nun äc.
über das Geschäft verhandelten , stürmte plötzlich eine dritte 'i*r

wußte nicht, ob der Forstrat begütert genug wo«
eine solche Summe leicht verschmerzen zu können . In jedem
wurde schon die bloße Tatsache seiner Verurteilung ihn so erbt
JfB er möglicherweise wirklich den Schiagansall erlitt , den
schien̂ " ^ ^ e. " " d für den seine Körperkonstitution gesch

Es litt Martin nicht länger in» Bert , er sprang auf »md li
Zimmer umher . Er halte Lucie geoniwonet . mit oollkomn
weeienruhe würde er dem entgegensehen , und jetzt erregte der
Gedanke sein Blut.

Wenn der Otikel starb , stand Lucie »nieder allein aus der
ohne l̂e,in . ohne einen Menschen , aus den sie sich vertrauen
stutzen wurde — vielleicht auch ahne die nötigen Mittel für
Unterhalt . War das Legat des Onkels groß genug , um sie
Mangel zu schützen' Würde sie nicht vielleicht in d,en.
«tellung unter fremde Lelite gehen muffen ? Dann bedeutete
neue Lebenstag des Onkel» ein Geschenk für sie. Und er wollte
.Ennde müßig in den Schoß legen und es gehen lallen , wie es m
nn ? Egoismus , weil ihn der alte Mann und
Rickite beleidigt hatten und er mcht imstande war . Lelbstverleria
zu üben ' ! ^

Am anderen Morgen zur Besuchszeit machte sich Mart,,
den Weg nach dem Finkenberge . Mit bem Entschlniie zu d:
Lchrme brachte er seiner Liebe ein schweres Opfer Wnßl
denn , ob ,hn der erbitterte alte Mann nicht kurzerhand abm.
oder , wenn er von seinem Anliegen Hörle, mit Schimpf und Sch
vom hofe ,agen würde'

Das haus ans den, Finkenberge war e„ , schlichter, gesch,
voller Ban au » roten Backsteinen mit Hellen Simsen ur.d art
freundlichen Fenstern Rach der Straße zu schloß das GrunI
em kleiner Vorgarten mit »ippig blühenden Blumen und e
fdioMen schmiedeeisernen Gitter ob. aus b«*r Rückseite begann
'Iwrk . der mehrere Kilometer lang war und in den Wald iibcr<
, . den Fenstern lauen die grünen Läden , „nd die Tu»
fest gefchloisen - ke.n gastlicher Anblick. Aus Martins Lauten
ern l»inger Bursche in Forstcrkleidung . um nach feinem Begeh
sragen . Martin kannte ihn . er hatte ihn wiederholt im Dorfc
tro .sen „ nd Red » „ nd Gegenrede mit ihm getauscht , ihn aber
rrgend einen llniersorster gehalten „ nd nicht gemußt , daß e,
Diener de--. Forstrates »o.i,

Als d>-.- .-uige Mensch hörte , daß Martin nor seinem hrrrn
^elasjen zu werden wünsch,p . kratzte er sich verlegen Himer dem
7Rochte„ sie nicht lieber em andermal wiederkommen ' Der



in» Zimmer , di . sich «I» Kriminalbeamte » aus,ab und detdc
nrqr » Lügilbtitchinnggels für uerstatiet crtlorto . Hii Hm l-' b

oon deidc » ein Pfand flebru , dami , ,»m ferner aut dem Irans.
' , i enuueiike. Der Schneider «ad dem ungedlichen Krnmna »steN
' me Brieftasche mit « HU! Mark « uf den, Wege nach de,» Paiize,.
,fiurr flüchlele junadid der „ oitlgafl. »nd de, „Mrumnalbeaniie
.. lialaie il,n — (elbftnerflänWid). « ach lan,em Warle» |al) der
-,n„e,dcr aus Nansteim ein. dast er zrue, schwrndtern m die „ ande
ääroten inar, die ihn um feine « arichast non WH«, Mark belrojen
innen. Die Schwindler bezeichnet er als nndel auilrelende '» „eichen
„michei, 25 und 30 Jahre »,

IDillt Die Indjlft eines Kaufmanns in der 3atol > Dietrich
iira &e matt au » dem drillen etod ihre », fechsfähriqen Bruder eine
,i,iae Jeile , um Spielen u, . Die Seile iraf das Kind auf den

Uupi und nerurfachle eine Schädeloerteiznng , die nach ' „Mer Zeit
iien lud zur Folg » Halle.

Ei »» nielfagende MittkilunK ergeh , gefleiuoar,, , an tue
rieualferun » der hiefige » Eladl . „ iernach if, es dis >efl> der
ikudlifchen Berwailung nicht möglich, die in diefem Jahre in ihrem
.' innen fein, . »,rindeten , Lladtleile Mombach enlfallende - tan.

bahnenernte zu erfaffen Der » eoölferun « wird daher empfal,
fich unmittelbar bei den Erzeugern ein,,,Seiten Daf, d>e Be

tannimachung gleichzeitig den „ in,bei » auf die feftgefefzlen „ uchlt
,ueife dringt , begegnet allgemeinem Kopifchünein . denn man me n.
dah fei» Meufch zu dem „ ächftpreis auch nur I Pfund Bahnen er
,u,u . adwahl diefer „ ächftpreis rund 3<ki—4iH> Prozen , „ der dem- i» e. ■. e»_ v .. . -Je kam >Uandn lahr nntiMi

„ .endig wegen der gtcherordentlichen grille de» Materials « ei den
Beratungen über den neuen „ aushat, »plan erhob fich eine^ lebha le

1 Debatte über die Sieuererhahung . die für dringend nolroendig er
achtei wurde im .̂ indlid auf die fchwierigen Berha .,n >ffe der De,,.t)trt U)l»rOf im uu , uir t

« tu lurnerfdwft, die der»ne« herbeig-suhrl hat. und Uder disittel , die die « euordnun , erfordert Es wurde , dem « ' fä» ust/ » »
ooriahrigen lurntages in Mainz , daß die lkrhahung der « teuer
»am I Januar tOtn zu erfolgen habe , mit grastet Mehrheit deig,
treten 'Hach « »trage » aan « er,er Magdeburg wurde bef<Wolf»„ ,
de» Wenufj oon Alkostot und 'Mitolln in de» Vereinen mögtichft zu
oerhiiten und die geiftige Jugendpflege und die <«te>i>e»d,id,,ng mehr
fichldar zu pflegen , da e» « ufgade der deuifchen lurnerfcha ie .
doch den ganzen Menfchen zu erfaffen und ,uchi nur den « usli
menfchen Bezüglich den Jugendherberge » wurde u a . defchlofie,.
dlnch la,kräftige » Eintreten da » Jugendwander » zu fordern durch
die Errichtung oon Manderherdergen und dem „ anprgusfchrist für
die Jugendherberge » einen Jahresbeitrag zu zahlen Hach weiteren
«efprechungen kleinerer Fragen wurde dt . arbeitsreiche Litzun«
mit einem dreifachen «Gut „ eil !' gefchloffen.

fafort die Irainfoldaten zur Errichtung und Wiederherstellung der

^ ' " Äb 'n°a' « o".".7 ? d'am ° SÄ Der .Manchester Guardias

WL dÄ " . dÄÄ 'b'.' ob ' es' «emrg" n 'wird. di/g7am dadurch
\u erweitern ? daß wir die Deutschen un^ den Eckpunkten 5"ruu
»rängen Das Blatt glaubt . daß die -schlicht nicht mehr langeL- i  V . " i/i - in- « Alachi fomufewn , wenn

Buntes Allerlei.

.'rnedensprel -e steht Trotz der jetzt nach dem Negen sehr guten
'luvsichten ill aus dem hiesigen Wochenmartte kein Pfund Bohnen

haben . Der Erzeuger selbst fordert den Käufern aber im schleich
»f.n'del die unerhörtesten Preise oon l Mark und mehr , » ier hat.. - . . ee. r j . . .. w. t - i_ ,St A)u I..II.4» xiAt „ har hl.n.mwvi uic mir «i/v»»»|»*u "" " • “ 1- . ; - . . . ... '
man also den klassischen Fall . daß eine « ladt selbst nicht über die
m der eigenen Gemarkung wachsenden Bohnen nur im geringste»
„»»jagen kann , obwohl die Bohnensclder zu Mombach z»«m guten
leil Pachtland und zun , Teil sogar städtisches Pachtland sind 3a,
i»u' Mombacher Gemüsezüchter haben den Mainzern wahrend de»
Kriege» schon inanche harte Nuß zu knacken gegeben.

heideoheim . Ein Dieb , der sich loskausen wollte , wurde in
hiesiger Gemarkung sestgestellt. Der Mann hatte bereits e,n gro
»eres Quantum Gelderüben ausgemacht , als er von der Eigen
nimeri » ertappt wurde Er bot der Frau lütt Mark -schweige
.,eld an . doch verzichtete die Frau daraus und erstattete An
ieige

Vermischtes.

vülleldor ? Der Kaufmann L'zake hat eine hiesige und eine
Hamburger Firma um 157 UUUMark betrogen indem er ihnen
unter Vorzeigung falscher Frachtbriefe angeblich se „ e liefern
wollte

Gießen . Der Oberarzt der hiesigen Ehlurglschen Klinik . Pros.
Dr . Thies . ist am vergangenen Mittwoch im Felde einer «slieger
bombe zum Opfer gefallen.

Kassel. Dreißig der kostbarsten Gemälde der Alt polnischen
schule wurden vor einigen Tagen aus deni Kölner Museum in die
hiesige Galerie überführt , wo sie wahrend des Krieges , um vor
Ker lvrungen durch Fliegerangriffe gesichert zu sein, vervleideu
Auch mehrere Altäre aiis dein spateren Mittelalter , die von hervor
ragendein Werte fmb . landen hier emo sichere » eimstalle Andere
Gemälde des Kölner Museums fanden in Braiiusch .veig Aus.

Saarbrücken . Der Kommandierende General des stellvertr
iM Armeekorps hat dem bisherigen Krankenpfleger beim Noten
Kreuz , »etzigen Lchloßer r>e,nr,ch Eurette in einer Urkunde seine
Anerkennung ausgesprochen , weil er bei dem Fl »egerangr »ss «n der
Nacht vom lv . zum 17. Juli durch tatkräftiges und,achverstand »ges
Eingreifen sich besonder » verdien , gemacht hat . z- eincr Beteiligung
und Anleitung ist e» hauptsächlich zu danken gewesen , daß e,ne durch
Bombeneinschlag verschüttete Familie in der Altengoüe geborgen
wurde

JlteflKffrattriNaas Karlarahe Feindliche Flieger bewarfen
Sonntag vormittag tu Karlsruhe einige Mauser und ein Ott,zier
gesangenenlager mit Bomben . Einiger -Sachschaden »viirde ver¬
ursacht _

Neueste Nachrichten.
Berti » . Sen 12. « ugujt Itkltt

Dr . „ eltfeeid , dar fich gestern adend . wie der ..Berliner Ealai
i Anzeiger " berichte, , in» « raste tzaupiquanier begeben « e„

«nientdalr dort ist a „f mehrere Tage berechne,
j Nach einer Meldung de» ..Berliner Eafai Anzeia .-rs a, * -Kl

linstor » ist da » deutiche » eiandrichafrsperianat au » Maskau sann,
rag irirb in „ eifingtars angekammen . Die Weiterreife „ ach Nenal
eribigt rvabricheiniich alsbald Ban rnififcher und iinniicher Eene
wnrde beim Pnifieren der Eirenze das grostte Enigegenfbmmen
beruiefe»

f Eant ..Kainifche Baifszertung " meide , die Inriner „alampa .
I Sonnino werde demnächst den übrigen Ministern eine Mmeiirmg
1 über eine deurfche Frredensanregnng an Mitib » machen L,e

Entente bade dielen varfchlag adgeiedni
! lieber die Umstände , die, » r Verlegung der d e „ i-

iche,r « efnndtfchnfl nun Hufen nach Pffow  mbr
len , meldrt der „Berliner Eafal Anzeiger " Es ist zunächst anzuer
kennen , dah die Suwiet '.tlegiernng durchaus und dauernd bns ehr
lietir Bestrebe » beriitigt bol . mit Dentichtand und feine » Berbun
denn nuf der Bafis des Friedens auszukummei, . den die Buifche
wikt i» « refl ' Eiluwsf in Erkenn,nis der bitteren Notnrendigke, , kur
dns fchmergepnifte glnstland gefchloffen staben . Demgegenriber legte
altmästtich mit wachfenster Verstärkung die fagenaunie iinksrevb.
lutianäre Bewegung et», die den unbedingten Terror und den

^ 'nSVe ^ I I . rr ° r " ns ° PP°° r .uni .a .sgrunden auf « r , Fast,, . ?„ « r - ber, har.

Erekutivrruppeir der tfchecha.ftorvakifchen Freibeurerfcharei , dedreir
ren . Die Unzulrredendeit mit den Bulfchewiki ftergene f,ch fchnest
und liest de» Lira, » der linken reuuiutianäre » Bemegung . in dem
natürlich auch zadlreiches ieuchtfcheues « eiiubel lchruamm.
fchne» anichwellen Die erste Fchge mar die Ermar.

d!rue?n"iU,rst.^ 7» Utw7r .ei.staf. f?i. eine - ch.acht iarlntfegen . wenn

lenken die Äufmerkfamkeit auf die « alle , die die neuen T „„ k» beim
vorrnnrich geipietl stnben . Tiefe Tanks find leichter m « l^ N' Uer
als tstre Vorgänger und können rafcher uarwarr » kunnnrn . als der
Jnfnmrrtst taufen kann . Die «roste « efchiuindigkeii c>fei» d.e
weniger ftnrke Panzerung . Die technifche « estereniwiMung der
Tank » bewege (ich in der Richtung einer grbsteren Eerchiigke r m d
grosteren Schnelttgkei , Einige engiriche Bim,er fprechen deren»
uon der lankkaoaUene.

Leufnank ^ »wenstardf - esallen.
l « r es,au.  12 . Angutt . « ie die „Schleftfche Zeilii »« ' er

fährt , ist brr f anipfMeger vberteliinant Eawrnstarb , getatteu

Kußtand.
«bna Eiackbutm. >> August Die Petersburger Sa.

benenpartei hat bar für,ein eine ernenie aif ■ abgebatien ä»
wurden V r i e f e M >>i u f a w s uerteien . m d. . n - für »>e lim
wendigkei , eines « inidniiies mit Deuiichi.md emira , „ nd ansfubr e.
dast es für Rnstland » nr zwei Möglichkeiten «ede : entweder zerfalle
es in kleine Staatsgeditde . die fpaier in iangfamer Entwickinng wie
der z» einem «rosten Reich „ -iammengefch,äffen werde » kannten,
oder man emfcheide ff» für die demfche Vrieniierung . an de' auch
Deutschland das größte Jnterelte habe , weil es ein starkes Nußland
wiinfche Rachden , Winnaner fich gegen die Adfichten Militikaw -.
mi , der « rgrimdtin « ansgefprachen balle , dast kein « rnnd bb ' >-' >» .
die dissterige engtiiche Vrientterinig auf, „geben , wurde »an der U»
sammtung einstimmig beschlossen, an der englischen Orientierniig
sestzuhalten.

Oer Tauchboottrieg.

Aue taudheawerdung . Die Laubsammlung ist in , ganzen
Neiche im vollen Gange und ihre Ergebnisse von, »l . ? uli erweisen
sich ol» desriedigend . Es wurden dis zu diesem Termin 21 " 7KMM
Kg- Grünlaub abgeliesert . An Eaudheumehl sind bis jetzt 3 21« <30
M«. aasgewieie » Eandfutterkuchen find gegenwärtig 2 t>2tttt «» Kg.
meifdar . Diefe Zastten müiien , am ri » Bild der wirkliche » Sach,
tage zu geben , um etwa 2b Prozent erstöstl werden , weit emfpte
chend foaicl Material nach am Transport oder in den Drt »jammc •
Hellen lieg, . Die 'Jtefullate find II» aUaememen deiriedtgend , mui
jen ober noch bedeutend uergrasten werden . Die Umstände , die ftch
der Eanbiammtnng stemmend entgegenstesten . find in der Irans-
gart , und Ardelterfrage zu feste» Diefe beiden Frage » machen
rrstedliche Lchwierigleiten . und man darf wusti annestmen . dast
in » ! das Doppelte oder Dreifache dis legt «eleiflet warben wäre,
wenn die Iransparlmoatichketten und der Arderiermangel weniger
druckend wären . Die vrganifälion der Eanbfmnmlung hm nun
fedenfall « die Probe auf tstre praktifche Branchdarleit abgetegt . b,e
ersten Kinberkranksteiten find aarüber , nnb man darf fcha» aus
diefem « runde für die nächsten Tage wer , grästere Eeiftnngen n
märten

Jronfbtenn fit df» au» Ruklanb ,urüd*ef»btt«n » rfegv-
fanacncn . Aus ein Schreiben des Neichstagsabgeordneten Marqm,rt.
inwicweit ans russischer Kriegsgesangenschalt .zurückgekommene « ol-
baten , denen nach » ren Angabe » da » Berfprechey abgenuinmen
worden sei. weder gegen Nutzland noch gegen seine Berdundeten
wahrend dieses Weltkriege » zu kämpfen , wieder im .Heere Bcr-
«vendung finden , gibt das Kriegsministerium in seiner Antwort
.. a . folgende Auskunft : Die aus russischer Kriegsg - sangenschast
riitslohenen .̂ eererangehorigen werden in derselben Weile « «eder-
vcnvandt wie die durch Anstaiiich oder Freilaslung aus Nußland
in die Heimat zurückgekehrten . Sie können also dem Grnndsatz der

.. . nn .i_ tilAi_ .1_ . Lm» ICii44e»iltlllltlä hä^ ^ j

psllchtungen . künftig weder «egen Nußland noch gegen seine Ber
bündcten zu kämpfen , sind hier bis jetzt nicht bekannt . f,e wurden
auch an der Sachlage nichts ändern , da die Heeresverwaltung dem
Einzelnen nicht zugestehen kann , sich durch eine derartige Berpslich
tun « der Wehrpflicht zu entziehen . Außerdem sind England . Franko
reich Italien und Amerika ieüt nicht mehr Verbündete Nußlands . , imncu unmjiuiurn v .» *»i»* - - . .
Die « edenken wegen des vargesten « der feindlichen Regierungen I düng de» demfche, , « efandien « rufen M,rdach . d,e „ ve„ ee,,, «>
ge,e .,der7 « .«e Kriegsgefangene werden stier in keiner Weile ge. \  iiandenermasten das « Mental auf
teilt . Diele Staaten könne» nicht im ,Pueiiei lein , dast wir ge
niigend Kriegsgefangene in unserer Gewalt haben , um gegen ein
derartiges völkerrechtswidriges Beriahren die entsprechenden Maß.
nahmen zu crgreiien.

Lln Jipselhaubenkrleg droht im bayerischen Ehie,nga ». . In der
Presse beginnen verschiedene Einsender gegen die mit ..sranzosychen
.Ppselhauben " ausstassierten Sommersrischler -Damen loszuziehen.
Da lieft man : ..Derartige bunte Kopfbedeckung kennt der Deutsche
nur im Fasching und unsere altbayerischen Bauern haben so gar
kein Aerstänbnis für diese roten Kopftücher , die selbst einen Ochsen
wild machen können ." Mehr oder weniger versteckt drohen die
Einsender mit r'mndgreislichfeiten Äni vorigen Jahre ereignete
sich Aehnliches . Dabei kam es hinterher zu einigen Gerichtsver¬
handlungen . ^ fJ . w _

Wb Vraunfchweig . 10. August Im z,anptau »schutz der De»t^
scheu Turnerschast erstattete in der sortgesetzien Beratung Schiilrat
Schmuck Darmstadt Bericht über die Tätigkeit des Turnausschunks
Es wurden folgende Anordnungen für die Wett -Inrnordnung ge¬
troffen : Für den ^ wvlskanips wird die Auswahl der volkstümlichen
Uebungen beschränkt aus .<wch'pr »i'g . Weitsprung . Stabhochspruiiiz.
Vtunbertmeterlaus . .<)undertsi >nszigmetcrlalis . z'nirdenlatisen i'.bcr
100 *' w - r . - - - ^ - - -

dertmeterlaus . » undertsiinszigmeterlaus . L)ürdenlansen über
in« Meter mit vier »mrden . Lteinstoßen . Kugelstoßen und .̂ angeln.
Für den Sechskamps findet eine Auswahl unter sämtlichen Uebun-
gen statt . Ein Antrag , die gleichzeitige Tcilnahme am <s.völf - und
Sechskamps zu bewüligen . wurde abgelehnt Außerdem soll den
Tnrnkreisen empfohlen werden , ein We,turnen mit über 4t» Jahre
alten Turnern einzusühren . um Erfahrungen zu sammeln . Aus
Antrag des Vorstandes wurde weiter beschlossen, die nächsten Jahre
den ordentlichen denischen Tnrntag in Bremen avzuhalten mit der
Einschränkting . falls die Verhältnisse es gestatten Dann ging
inan zur Besprechung der »nichtigsten Punkte der Tagesordnung
„brr . betreffend die Neuorganiiation der Deutschen Turnerichoit.
zu we '.cher Frage etne Neihe von Anträgen cingegangen »var . Der
IlntcrauLschnß halte fich bereits in zwei Eci »mgen mit dletcr Frage
defchäktigt »nd den Entwurf der neuen Satzungen kur d,e Demiche
Imnerichalt ausgearbeire . Es muede deichiditen . steme nach »ich,
die einzelnen Safzungen zu bestand .' ln . iondern mir eine allgem . ine
Befprechung herbei,i,führen , eine endgültige Enlfcheidmtg aber
erst zr, treffen , nachdem lich der Umerausichust noch r,r der dritten
ikeiuna mit der Reubednung belchstitigt stat

«b Brnnnfchweig. >1 Anguft Am Sonntag tandei , d,e
Beratungen istee» Abichiust Dteier dritte Arbeit »,»,- war nach „m

i n beute wieder feine Neuralgie und da iit nicht gut K,eichen eilen
Mit ihm . m

Die Schmerzen können ta .i. lang a, »dauern , cutgegnete Narl,,,.
«nd die Sache verträgt keinen Anfschnb Melden Sie inich nur

Es verging eine lange Weile , ehe der Bursche znrückkan».
'Nartin wurde bereits »,nged »Idi« und fing an zu bereuen , üch in
diese aussichtslose Sache verwickelt zu haben.

Sie möchten Eintreten , meldete der Diener Der .v>w wollte
r > durchaus nicht, aber iuv- gnädige Fräulein hat es dnrchgesesü.
l -.ß er Sie empsangt , , . , „ tJ

211.3 Marlin mm F01 strat ins -simnier trat , »ooiite Vfiuu* eben
i uni , die andere tiir hinansgehen

(Forrsetzun, folgt.)

Horn, welch letzteres noch sinnloser erscheinen muhte als das ^ rslere.
Gras Mirbach war vor seiner Ermordung gewarnt worden Seinem
Nachfolger ging es nach seinem Eintreffen in Moskau ähnlich D,e
Lage war ln wenigen Tagen noch bedrohlicher geworden Die
Presse der Sozialrevolutionäre feierten Orgien des Terror,
seitdem das ^ eniralkomiiee der linken Sozialrevolutionäre de,
trag der Frau Bisonka . der die Ermordung des Gra ' cn Mirbach
ausdrücklich gulhieß . mit großer Mehrheit ai ĝenoimnen Hane Die
Üaupträdelssührer der Nevotutionäre . wie Frau Tpiridowua »ind
Grambkow . konnten von den Bolschewik > nicht etwa geiaßt und er
ichossen werden , sondern sie sind, wie es heißt , entkommen . Die
Unsicherheil war insolgedcisen so groß , daß die Mitglieder der dem
scheu Gesandtschaft ihr <)oiel nicht mehr verlassen konnten . Unter
diesen Umständen »vor der Entschluß , die deutsche Gesandtschaft in
Sicherheit zu bringen , durchaus geboten , auch ans der politischen
Notwendigkeit , die bisherigen guten Beziehungen zwischen Deutsch
land »nd der Sowje , Negierung nicht einer erneuten schweren Be
lastungsprobe . wie es seinerzeit d>e Ermordiing des Grafen Mirbach
war . ansziisetzen . Die ne»ie Station der Gesandtschasi , Pleskan
fPskow ». ist lediglich als eine Ar , Beodachtiingspoften gedacht
Von der weiteren Entwicklung der Dinge in Nußland »ind von
den bevorstehenden Besprechungen im Großen >muptqnartier wird
es abhängen . ob und von welcher Datier die Belafiung unserer Go
sandtschaft in Pleskan fein wird Airch der llmftand wird dabe»
mit cnlscheidend sein , wie die Sowjet Negierung prakliich ihren
Gejchästsvcrkehr mit dein neuen Sitz der Gesandtschaft gestalten
wird v

Den , ..Berliner Tageblatt wird aus Moskau gemeldet : Mos
kauer Blatter wollen willen , daß der frühere engliich .' 'Botidnif »er
in Nußland . L ' r George Buchanan . de mnächst in Wladiwostok ein
treffen wird Er soll die Leitung der diplainatilchc », Aktion der

! Entente gegen die Sowjet Negierung übernehmen

Zur Kriegslage.
Berlin. 12. August . Zur Kriegslage ,m Westen bemerkt ber

Kiiegsberichterstatter der ./Vossischen ^ eitiina " : Die sich au » der
neuen Kampslage ergebenden Konsequenzen sind sofort gezogen »mb
die feindlichen Angriffe , die sich, einmal z»m Stehen gebracht , unter
schweren Verlusten wiederholen werden , finden ihre Abwehr . 3 »>
Vergleich zu unseren diesjährigen Anqriffsersolgen vedenlei dieser

! Ntiie mit den Schlachten bei Neims und zwischen Soissons und
Neims im mittelbaren Zusammenhang stehende feindliche Ossensiv
stoß nur wenig . Der feindliche Erfolg kann nur von innerem 'Wert
sein , wenn er die Mfiwat lehrt , wie ernst und schwer unser Kamps ist

Wbna Bern,  l l . Anqust lieber den n e »>e » A ng 1 iis
her Franzosen und Engländer  uerossentlichen die fran¬
zösischen Blätter Frontberichte , nach denen der Angritl um 4.13 llar

>morgens begann . Von den Engländern wurden drei ungehe, „ e
Minen zur Erplosion gebracht . Sosari daraus begann die Ar
tillerie rin außerordentlich heftiges Trommelfeiier . das nach den
meisten Blattern nur 3. nach dem ..Tcmp »" 45 Minuten anda »»erle
üierans traten die Panzerkraitwagen . von üiinderlen von ,>lng
zeugen »nd Maschinenqe «uehranlo " i'Nteisliit '.t . in Tätigkeit ? z>

! lleberraschnngsinament soll vollkonimen geglncki und die , 4»iami „ e»
^ ziehimg der Enlentetruppen abloliit geheim geblieben tein . was den

Ansanaserjolg erklärlich mache, hinter den Lloßtrgppen jolglcn

Wb » Berlin. >l . Anguft . Reue U-Bootttrfolge in, Mittet
meer : vier bewaffnete Dampfer uun znfammen etwa

,7 0 » » Vru «fa - Bt,fstee - T « i>nei >.
Der Estef be» Abmiealstabe , btr Marine.

linier den turziich gemeideren Bersenkinigerr dei den Azaren
berand fich auch der engirfche Dampfer „Porr „ ardr , mst IUUMÜ
Tonnen i2UMtii»i Zentner Uder ItititiUtitiii Kg.i « eirterflench für
«emia bestimmt , „ terzu bring , ein Telegramm ber „Kalni chen
4ri » wg " au » -Bern Aufklärung über die -Bedentun « eines ialchen
Verlustes . Es beistt dun n a . dast (ich der Bebbikerinig aan Mm
Innb und (Samo und mast , auch nach bau andere » tomdardifchen
Städten graste Erregung bemächtig , stabe, weil bie Banale an « e
friarfteilet ) zaiällig ausgegangen feien . Ais « rund merfur wird
angegeben , hast die Dampker . weiche das « einerfieifch an » « nzeri .a
Iranspartieren iaUien . .wegen uerichiedenee Umstände " grokze Ber
pälungen erlitten statten Auch ein Abgeordneter Drrlan «t in einer
Anfrage an den 'tjerprotnaiilieriiiigsminiflei ioiarnge Mastnastmen
gegen den Fleiichmai .gel in Mailand . Es iit bezeichnend , dast i„
betnfrlbcn Augenblick , iuo die » ailenifchen -Blatter die Eondairer
und Panier Eügeninetdungen über den „ i-.geblichen „ estiichüzg II»
iere » U Böbllrieges wiedergeden . die tnnibardiichen - radle die
Wiicknngen des ll Bonlkneges zu ipuren bekuiiimen.

1~ « eftbeaz-lbearee “
Sanniag . 11. Luaust , »achmiltags 3 ‘i Ustr . - chmarzwaldmäbe!

Abends 7 ' Usti : Die luftige Wilme
Mbinag . 12. Anguft . abends ? ’ ■ Uhr : Fendiingsiufl
Dunmsstchtllche wllkrrun , für die Zelt oom Abend dr,

! , 2 . Augnit dis zum nächsten Abendi
Fortdauer de» steileren , irackenen. marinen Wetter» _

\ \ III Armeekorps.
Stelloertrelendes Generalkommando

Abt III I.. Igb . Nr Ist 163 33«»
«ouoernemenl ber Festung

Mainz
Ab , Mil . Poi . Nr . 57 17(12» 210.

Beir i Be unb Cnllabung non Elfenbastnwagen
Verordnung.

i.
Auf « rund des st 0i . des « eiestes Uber den Belagerunaszuilagd

uom I Jmn 1651 in der Fällung des Reichsgeieste » uom u . De
zemder >015 deflinnnen wir für den Befestisbereich des Ist Armee
karps und de» « oiibernenienis Mbinz

i . Den Empiangern obn Eiienbastirmageriladungen tit Per
staien . zur Enliadiing beflimmle Wagen über die Eadeirifl Itinau«
ftesten zu Iahen

2 Auch an Sonn , und Feiertagen imd Eitenbastnwagen auf
verlangen der EitenbastiibermaMmig zu beladen lind entladen

Beriangt die Eiiendabnnermaliinig die Be and Enlladiin«
nun Eiienbastiiwagen an einem Sonn oder Feiertage , io lind die
Angefleilten Mid Arbeiter ber zur Be „der Errrladniig angestattenen
Betriebe auf deren Erfardern zur 'Arbeit gegen die Mir die Mehr,
leistring fernen» am Crie nbliäie Vergütung berplltchiei

3. Die Inhaber fanfmännifrtier Firmen haben sorge zu rra
gen . hast Benaestrrchirgnngen über Belasten und EnIIaden der Bit
gen an Sann und Feiertage » , ii ihrer Kenntnis tommen.

4 Bei Znmiderstandtiinge » irm neben Bestrafung aut « rund
der ungezogenen « eiestesdefliniimingen Zninngsenitadnng und
Zwangs,uindrimg der « liier auf Mafien der Emptängei nartr
«Nastgabe der uon der Eiienbastubr -rwatlnng aufziifteUenden Beleck,
nung ein

ii.
Die Veirrrdnniig des ftettn « eiieraiknmmandbs oo»> 0 12.

Itttst liili  Nr 23 503 714hl fainie dtezenige des « nuoerneineni)
Main , uom II Dezember lotst Ab, Mil Pul . Nr >4 217 werden
aulgestaben

Franktur , a M Mainz , den 2» Juli 101,4
Stella . ffienetaHonimanbo tl . « rmeeforp ».

«ouoerncmrnt der Festung Mainz.

vrkannkmachun»
aus st 7st der Neickisgeireideurdiiung Mir die Ernte 1014 vnm 20 vlai
>014 tReicki« « eieizbia » S 4341 meicher beftimmii

..'!Eer mit dem Beginne des ist August >014 Vorräte früherer
Ernten an Früchten „der an Niest! ans Brotgetreide und « erste,
allein oder mit anderem Niest! gemiichn. iamie an schrnt . « raupen,
«rüge . Flocken, allein oder mit anderen " iastriings - oster Futter
millein gemilcht , in « emast - iam stat. iit uerpflirhtet . He stem Hon.
IMInaiverbande bis zum 2» A'iguit i --,4 . gelrerini nach Arien i i.d
Eigentümern , anziizeigen . Vorräte , die zu st' eier Zeit nnterwegs
tind . find onn dem Empfänger iniuerzüglrch nach dem Empfange
dem Arnnnminalberbanb anzuzeigen.

Ich bringe Borftestendes zur allgenleinen Kenntnis mit der
'2Iiistbrderr >ng . die noch uorstandenen Voträle trüberer Ernien bi»
z„m nbengenamrien Termin mir iäirrltlich nnzuzeigen.

Die Magistrale und « inieinbei ' nrftnnbe rrinchr ich. diele inei 'ie
Bekaiinlmachung ialart miederstbii in dei « eiiieinde arisübllch be-
lanniziigebeii.

Wiesbaden , den 5 . Angiift lotst
- De , vbiiigende des Kreisausfchnfies

I . Ni I ! körnst . 5320 een .„ e i m borg _
Hutfug

an» btr Bekanntmachungge» Krfegsernästrnngsamte» vom
27. Juli 1016.

st 16.
Stellt der Erwerber der Fiiichre dem verkönfer Futlläcke ziii

'sterfüginig , fit kann er für Sie Zeit oom Uchte» Inge au , nach hem
die Sacke an der trnrpiaiin -itelte de 'Me,taufe, ' irugekamnen finb
bis zu dem läge bei Rücklieiernnit Eeiligebübreii in 'tie.stiiimg
stelle» Bei der Berechnung der achrtugigen Fiitr innd der Tag der

* Ankunft der Sacke an der EmoiangsileUe nicht mngerechiiet Di«



Hiickliesermig « Nt als an dem Tape erfolgt , an dem die Säcke an
de» zwischen dem 'JLWrfoiifrr und Erwerber für die Abliesernng der
^ »lichte veieinbarten Stelle oder Mangel » einer solchen Verein-
biirmtfl an der 'Verladestelle des Ortes . von dem die fruchte mit der
Valin oder,zu Wolle » versandt werden , adgelttferi werden . Die
Leihgebühr darf den Velraa von l Pfennig je Sack und Tag für
leben Sack , der WU Mfl. Roggen fahl , und von l Psg . für jeden
kleineren Sack nicht übersteigen ,Tür den Tag der Rücklieferung
kann die Leihgebühr voll berechnet werden . Werden Leihsücke vom
Verkäufer nicht binnen .1 Wochen , nachdem sie an der Empfangs
stelle des Verkäufers angekainmen find , zurückgeliefert , so kann der
Erwerber statt der Rückliefri'una der Sacke und der Gablung der
verfallen .' ,, Leihgebnhr 7 Mark »iir jeden Sack, der UM, Kilogramm
Roggen faftt . und ti Mark für ,eden kleineren Sack verlangen , so
fern der Verkäufer eine ihm von , Erwerber schriftlich gestellte Vach
frilt von mindestens einer Woche für die Rücklieferung bat vcr
streichen lassen.

Wird hiermit veröffentlicht.
CVcheriuche die Magistrate und Gemeindevorstände , die Ve-

kanntgabe in den Gemeinden sofort und wiederdolt auf ortsübliche
Weile zu veranlassen , damit die Landwirte darauf dingewiefen wer
den und auf fchleunigste 'Ablieferung des Getreide » bedacht find , da¬
mit die Sackleidgebüdren erspart bleiben.

Weitere Auskünfte in dieser Anlegendeit werde,, ' burd > den
Oerkommilsionar für den Getreideanfkaiif . Büro LefsingstraKe 7.
Telepdon Ar . 5H41. und durch die Unlerkommifsionäre lAufkaufer»
in den einzelnen Geineinden selbst nach Ersorderni - gegeben.

Wiesbaden , den ck August 1918.
?fr Vorligende desKreisonsschnsser.

Vt «I dornst . 5415 v o n S) e i ,n b u , g

Belr .Teflsehung von Erzeuger -. Grohhandels - und Kleinh«mde .> .
Höchstpreisen für da» Großherzogtum helfen und den Regierung*

bezirk Wiesbaden.
Die Reichsftelle »l.r Genüife und Obst in Veriin bat den Er.

zeuger .höchstpreis für .Trübzwiebeln ohne Kraut „nt Wirkung vom
l' . utiae :' Tage auf 1k Pfennige pro vlund herabgesetzt Die ha » ,
dels teile werden teftgefes.t wie folgt:

l Grnpp ' 2. Gruppe
Groszb Sllcinh. Groszb Üleink -
pr .-is preis pres preis

25. 33 23 28 Psg
Vo,siebende Preisfeftlesningen bezieben sich nur auf markt-

»äbtge Ware erster Güte . Ueberschreitungen der hochstpreife wer
den mit Gefängnis bis zu l Iabre oder mit Geldstrafe bis z»
1'itMM» M . bestraft.

Mainz , den 3. August 1918
hessische tandesgemüfesteUe sverwaltungsabteilung ).

Der Vorsitzende:
W e r n e r . Regierungsrat.

vezirksflelle für Gemüse und Obst für den Kegierungsbezirk
wi -sbaben.

Der Vorsitzende:
D r o e g e . Gebeinier Regierungsrat.

Wird veräffenilicht.
Wiesbaden , ti 'August 1918.

Der Vorsitzende des Kreisausschusfes:
O.-Vr . II . G . 794 von heim bürg.

vekanntmachung
über Erzeugerhöchstpreise sür Obst.

Auf Grund des § 4 der Verordnung über Gemüse . Obft und
Südfrüchte von , 3. April 1017 tReickzs-GefetZblatt S . 307) wird de-
stimmt:

* 1
Der Preis iiir die folgenden Obstsorten dars beim Verkans

durch den Erzeuger die uachstebenden Säs .e je Pfund nicht über
steigen:

1) Aepscl und Dirnen.
Gruppe I : Taselobst 0 -15 k.

Tofelotn ' l si»td alle gepsluckten. nach ihrer Veschaffenbeit sofort
oder nach 2>blageriing .zu:n Rohgenufz geeigneten Früchte , unter
AuLfcheidling iamNicher fleinen . verkrüppelten und beschädigten
Hrüchle und mit Ausnabme von Edelobst

Grupve l l : Winichoftsobst o.15 u.
Wirt ' chafreobft iü alles Schüttet . Most und srallobtt . sowie

das aus der Gruppe I ausgeichiedene Lost , soweit e>.. für d,e Vier
ftellui ' g von Marnrclade . zum Wochen. Dorren lind zu sonstigen
Wirtfchaftszmecken geeignet in

2) Zwelschen
^wetfchen . Vwusfle.innen , .hans .zwetschcn, Mnspfl .nrmen.

Vanernpflaiimen . Tbiiringer Pflaumen , mit Ausnahme der Brenn
zweischen, t,.2' » >l . Vrennzmetfchen o.io u.

TV11r Edclobff «Aepfel ur d Virnen , wird kein einheitlicher
Höchstpreis festgesetzt. >'ner »ur darf den, Er,enger öiirck» d,e Lan¬
de-?-. Provinzial und Be . rksstellen für Gemüse lind Obst oder die
von dielen benimmten Stellen ein noch der Gute und Verwertbar
f .' it d-.' s Obstes deine '' . .' „der boberer ^ Preis als 35 bis zu
bi» .» je Pfund , in beionderen AusnahruetäUen bis zu l >i >e Pfund
gewahrt werden

Ol - Edeloblt k-ninnt au -.-ichHeblich ailersen ' stes . 'chon bisher -n
Slukfrück .ten gehandeltes CUft in Betracht , das vollkommen aus¬
gebildet . ohne Schönheitsfehler und ohne Befchadigungen fein , den
>ii r ' on ' : besten Serien a , geboren , das für die betreffende Sorte
giilirge Mindkfigewiii t auiweffer , und heim Versand >o fnrgfältig
verpackt fein muh . dasz eine g: r- "lnkunsr gewuhrleilter ist

r; 3-
Auf den Erzei 'ger !'r«" s von Taleläpfeln und Taselbirnen diir
Ausbenmhrungszuschlr .ge berechnet werden , und zwar für die

^eit je Zentner:
von , 1o Oftober ln ' 31 Oftober OMK 3 •(,
von , ! Vave .nb i bi15  Roveirber l 2 K.
vom i«> 'Raven der bis 3t» Rooemher t9Nc 2 »r.

und da,, " e Monat >., d .-' entner 2 Marl mehr
our Wirrschaskrohlt dürfen 2su>bewahrui .gsziischls,ge nicht ge¬

währt weiden
b- t

Die e 'Verordnung tritt mit dem Tage der Verkündung in
Slruft

Berlin , den 31 Juli l '.' l>
Veichsftelle sur Gemüse und vbss.

Der Vorsitzende : von T i 11 1,

Wird hiermit veröffentlicht
Wiesbaden , den 7 Augnft 1 *1 s

Der Vorfitzende des Vreisansichnijes
V Vr . 11 G . 700 v o n \) e i in bürg

Petroleum Ausgabe Um für die koinmende Winter zeit die
b , a . . ..,gung »' »' >' P - lr .ilenm h.' ilirnint zu »egeln . werden die
h ' Itungsnar ' t'U' de. welche ou* Bezug von Petrol nun Anspruch er
l' .' ben . eniuchi . in de, ,He,f vom 12. 17 August täglich von * bis

lli ' r und von 3 (i Uh, auf ,'iinnner ’.’lr 33 des Bathins
Ob«kge' 'liah . sich zu melden Da die in diesem Winter versiigbare

Menge lelir gering fein wird , kam .en nur dieienigen Einwehner
i' . iiicksick:,gt werden , die überhaupt m kelnem ?.aum ihrer Woh
l' mig fHt. ade , elektri 'ches Licht haben Eine Vescheinignng der
heue besitzer »if dr '.ngsnd erforderlich

Biebrich , l " Angnst 101s
Der Magistrat i 'Vanverwaltttng , Thiel

(finlübriiitt schöner Gabn
bersch iunw  Göhuchen
u . einige alte Gßbnrr

.zu oerdausen
Dohheimer Slrahr 14.

Iubtf

«WAE»
" Sosapoiheke.

liekannlmuchiiiii . Di » am !> II I> unter l>r »> Vierdebesl - n!«
de» ffutirunlerurluurr » Maurus « ei», hier , « iestiadruer ölr ins.
austzkdioaieue :Huii6t ist ertoscheu I-if »uaroitinrie » schu >u»»K.
Kflrln finö autgetiobeu

Ptebrich . t> Äuguil r .MH Du- Put >zc>ue>,vutiuu » Hag  I

Kart «IIrtant >au »r . Alle » artoiieianbaurr atme ilutrrichird der
«rode ihrer ttnbauflädit werde » hierdurch autgejordert , am 14. d.
Ml » . Zimmer !>6. die Zahl der ' lausdatisan ^edorlgen anzugeden.
d « ist hierbei i» deuchte », das, die i,amitieuauaet >orid »n (linier
Mutier . Äcichmisleri oou deu , CHefinbettiiuechie. Mägde ( ichari ,u
Ireuneu fmb. .'!>ch,deioiau ((a » ein itrnif nach sich

'Mifbruli , 12 Auftuil iiiiii _fei Machjlrai « o fl I
Veränderung in »er c »i>en »nuli »lau »,ade sür diele wache . Au

^leite der ausgeschrieiiene » -tiuilkr somml Margarine , (>r Ausgabe.
Preis 2 Morl das -Piund . Die Ausgabe au die Vraubier erioigl am
Miltt »ach>i (u iiadliichcn vager Armenrudsiras, » ’ Ansialt offenem
-uppeumedi mir » ioiches in vafeien ausgegebru Der Preis iii
biii bell Paketen aüfgedruckl ,rur Marmelade kommi ifunitdauiq
,ur Ausgabe und ,mar 2.->tt « ramm aus die Person . Preis 7', Pia
bas Pinna Den swnig »aben die Vurudler am Miltmach bormittag
in der Fabrik der Ai, v,»ssinan „ u. Po odzuneluueu

Piedrich , >2. August I» 1B. Der Magisirai Pog,

Karlaslelauagobe . Am Mittwoch imtien Ä Pfund ikarioskelg
ausgegebru Ob und wie oiei garlottein iouil „ och tu dieier Wach,
abgegeben werden können , iii ,ur Zeit noch nngewis >. Di» Slobi
iiidit muh durch eigene gratie au oerichiedenen Sri »» üarloii ' ir
uusmachen iaiicn . da den .leibbeiigeru di» natigeu Kräfte fefttin
21der auch ihr flehen « rbeilsfraiie mir in deichrünkirm Mähe UN
Brrsügung

«redlich . 12 August HUM._ Der Magisir ai « ,,,

Am in August ittin ttt »me « ekannimachung vetreiseub
.s. ochttprette sür Seegra » IfNpengeaas " rrialirn wordrn.

Der Wartiaui der « efauntmachung ist in den Anttsdiätteri,
und durch Auichiag uerotsenttichi worden

»teil » , iveneraifominando fl . Armeefarp,
«onoerneineni »er Aeftnn , Mein,.

.UI I" Ailgitti iwls iii eine Pekauuimachuiig betreffen»
..hochiipreüe für wni,ensin >er erlalien wordru

ter WpilUnn der « ekiiiiiiiiuachmig .fl in den Amisdianeru
und durch 'kluittilag oerossenilichl ivordeu.

Sieün . Lenerülfommendo >«. « rmeekor »,
Gonnerneinent »er Jestun , Mein,.

Nur auk cUelem Ulegt

für di* vielen Beweife aufrichtiger Ciilnabnu beim

F)inTcheiden unteres lieben, guten, nun in Gott rubenden

Verstorbenen, kowie tur di« vielen Kr«»;- und Biumenlpenden

tsgen wir alle« unteren herjlicbften Dank.

Jn tiefer Crauer:

frau R . Schipper nebst Kindern.

Biebrich, den 12. Bugult 1918.

Zfmge Hasen
lomie iunne «-üblichen nebfl
Gjnike ju nerkauten.

181). liriedrichllr . k , 2 t.
• SbMIe «Ile«

Zleaenlamm
JU verkaufen.
_ fiallelee SIrahe 80.

Msnschweiü
ui oerüanle». Mieter , fietpen
deinienirahe»._•
1 leh . t >el | flRkeikclt Mit
« >« »' . 1 « eschttsch.
1 Vlachlfssch nie Mat net.
Hielte . iunbc * a *lenfl (d| .
ch«m t etnj • eeclh »it«eH
alles lehr billig au nerkauten bei

Trau Glöckner,
1 Neppen keimerbr . 7h . p. I.

Einfache Gaslampe
Mid «ebr grohe Puppp , u

And in der (üeschästssteüe.

Iittn MdSckwirtn
' " « emei . ee E . . p" °

Stall Karten.

Juliane Brehm
Ernft Stemmler

Konditomelller

Verlobte.

Biebrich a . Rh .. II . Augufl 191$ .
firmenruhflraße.

Lyzeum.
Laubhro, Äiensiagu. Äoannsiag.

mb  Landesdenkmal 3 53 nachmittags.

Rlehlscbule.
Laub sammeln: vienSlag,1Z.Allgllst.

Aöf . Lan - es - entmal 7M

Elektro -Blographo
f -eMir vym ienien Maie »nP Tram,

^Das Glück der schSnen Lre-cenr"
14 Ahle) sowie das guiiEwählle Beipesaea » « .

Ausgekämmtes Frauenhaar
Kaufen für h »ere»zmecke «s

Gebr . Römer , Friseure , Rathaurstr . 39.
vom ariegeministerium bestellte Austäufer.

2iüa

Meine träfttgen
Tisch- und Wand-

Kaffee -MÜHleN mahlen säst alles
Rb . Krflmer , Wiesbaden. Langgasse 26.

Brennholz , Bretter,
Kantholz , Stangen

IMnl
W. Satt Wwe., Sägemert,

wiebeicht . Ab.

Transport billiger Läufer«
schweine und Ferkel

ZNverbaulen.
» « i-ckei-1, Erbenheim. Obergasje 18.

Einsock) möbliertes

Zimmer
billig .zu vermieten.

Frantzsvrler Strohe 17.

; -Zim.-Mohüg.
im I . Stock mit Zubehör zum
I Oktober zu oermieie » .
717 Ubollftr . lt

IflimtiflurffiolinnnB
mit Warfen , 6 7 Zimmer , in
Biebrich oder Schierstem , für
bald oder später gesucht *

Angebote unter 1304 an die
.töstelle ds . Bl.

Stube und Küche
in i Gas zu vermieten . 857

oeldstrohe 0.

Bathousstraße Al
Schchrevaratük
u.Schnellbefoblerei

Mult u. iibnelie «irdienuun *

Tüchtiger
Fuhrmann

litt viuipänuer geiuchi
Lean Schleif,

8B0 Kri .,d u- iimg.
wiebrich . Armem udiirad ».

Kos,Vi,sr Nachf , Rathausstrassc36.

üif iiriiirtc Siaair -idtc
hoher Rabatt!

Verkauf soweit Verrat reicht.

Selbständige Verkäuferin
aus der » olauialwnreubrnuche iolort geiuchi . 255a

Augedoie mit « ekalioauipnicheu au

3. Latsch«,
_ Mniuz , kluuguaffe « « .

Tüchtige

Schlöffet
ipfnr » «eiuchi.

rdonwrrl SirbrichA-ch.

Arbeiter
linden dauernde Deilböiiigun,
in der 227a

SeMellerel SSbnletn,
Schierfteia i. Rheingau.

i^ »inte »kMUch: .ki !che. 2 Zimmer
Wvlser . .szvch u. Leurhtga » lofort
an kleine ftamilte zu vermieten •

An Zusehen ovrmittags 7 9 llbr
Vdottttrake M.

Arbeiterinnen
für Röche und Taillen,
(elbjtanüiw und llilfen.

fnfnrt Qeflicht.

Holzmann -Wolf.
Mainz.

'llut -UHiiilfl. « raucrei incbi

3ipf«r
Iii, eine ne, , heraerlcblcte Wirt
fiholt , pallend iii , Invaliden . •

7teflehlai,len wallen Adresse bei
C< Richter . Srhlohssr . 27 . abgeb.

Suche für sofort mu

Hausburschen
W Adolf,
Akeingaultrahe 9.

vtenflmätichen
oder Monachau ”

ür lolorl gelinkt . ’
Vfnrrrr Stahl,
Ttallbiusllilihe 80.

räubere*
Monatmädchen

«eiuchi. 8fi.l
'Hob. in der küeichüiklielle.

(«Icbiauriiicr, • uirrbulleurr
großer Herd

mit Aohr z«, verkausen
Armemukttrohe 2it.
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